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Nach der Verabschiedung des ers-
ten Sparpakets im Dezember spra-
chen sich Fellbachs  Gemeinderäte 
in ihrer Sitzung am Dienstag ver-
gangener Woche  einstimmig für 
das zweite Konsolidierungspaket 
aus. Die Maßnahmen sollen bis En-
de des Monats zu einem genehmi-
gungsfähigen Haushalt führen. 
Beim zweiten Paket setzt die Stadt 
vor allem bei Bauprojekten, der 
Grünpflege und dem Gebäudema-
nagement an.

Lasten der Haushaltskonsolidie-

rung fair verteilen

„Die Konsolidierung unseres Haus-
halts kostet Kraft, zeigt spürbare 
Auswirkungen und ist schmerzhaft. 
Fellbach ist einen guten, hochwerti-
gen Standard gewohnt“, betonte 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. 
„Wir alle haben uns bewusst dafür 
entschieden, alle Bereiche zu prü-
fen und die Lasten fair zu verteilen.“ 
Sie erinnerte daran, dass bereits im 
ersten Sparpaket Etats gekürzt, eine 
neunmonatige Stellenbesetzungs-
sperre verhängt und Maßnahmen 
in der Verwaltung sowie in der Kin-
derbetreuung und bei Förderpro-
grammen umgesetzt wurden.

Laufende Ausgaben sollen ge-

senkt werden

Mit dem Konsolidierungspaket II 
verfolgt die Stadt das Ziel, vor allem 
die laufenden Ausgaben zu senken. 
„Gleichwohl müssen wir ein dauer-
haft gesundes Verhältnis zwischen 
Einnahmen und Ausgaben errei-
chen“, so Zull. Bei Personal-, Be-
triebs- und Energiekosten setze die 
Stadt auf viele kleine Schritte mit 
großer Wirkung: „Eine Temperatur-
absenkung um nur ein Grad in den 
Sporthallen spart jährlich einen 
fünfstelligen Betrag und leistet zu-
gleich einen Beitrag zum Klima-

schutz.“ Zudem werden bei der 
Unterhaltsreinigung in Schulen, 
Hallen und Verwaltungsgebäuden 
Reinigungsintervalle und -umfänge 
überprüft und bedarfsgerecht an-
gepasst.

Auch bei Straßenunterhalt und 
Grünpflege werden Mittel weiter 
reduziert, was aber keine Abkehr 
von Klimaanpassung und Stadtgrün 
bedeutet. Begleitend zu Baumaß-
nahmen werden weiterhin Bäume 
gepflanzt und Beete angelegt. Zu-
gleich stellt die Stadt ihr Aufgaben-
portfolio auf den Prüfstand. Dazu 
gehört auch die IBA’27 sowie das 
Sanierungsgebiet West. Während 
die IBA-Aktivitäten ruhen, sollen die 
bisherigen Ergebnisse gesichert und 
der langfristige Mehrwert des Sa-
nierungsgebiets erhalten bleiben.

Zull kündigte an, dass weitere Be-
reiche wie Kultur, Vereinsförderung, 
Feste und Seniorenarbeit behutsam 
in den Blick genommen werden. 
„Wir werden uns mit Projekten im 
Kulturbereich oder der Vereinsför-
derung noch intensiv befassen. Sei-
en Sie aber versichert, dass wir dies 
behutsam angehen und mit den Be-
teiligten sowie den Kooperations-
partnern abstimmen“, sagte sie. Für 
die Angebote für ältere Menschen 

stellte sie klar: „Von einem Kahl-
schlag oder einer Einstellung der 
Seniorenarbeit kann keine Rede 
sein.“

Klare Kommunikation verhindert 

falsche Informationen

Einigkeit herrschte in der anschlie-
ßenden Aussprache darüber, dass 
eine klare Kommunikation entschei-
dend sei, damit keine falschen Infor-
mationen in Umlauf geraten.

Als schmerzhaft, aber keinen 
Kahlschlag, bezeichnete Andreas 
Möhlmann (SPD) das zweite Spar-
paket. Zugleich betonte er, dass die 
Zustimmung zum Paket noch keine 
Zustimmung zum Haushalt sei. Sei-
ner Fraktion sei etwa wichtig, dass 
das Gebäude der ehemaligen Volks-
hochschule nur bei einem überzeu-
genden Konzept verkauft werde. 
„Wir sind an einem Punkt, an dem 
alles auf den Tisch muss“, sagte Bea-
te Wörner (Grüne). Manche Auswir-
kungen seien sofort sichtbar, ande-
re erst später. Ein Grad weniger in 
den Hallen sei zumutbar, die Über-
dachung des Bahngleises an der 
Endhaltestelle halte sie hingegen 
für unverzichtbar. Martin Oettinger 
(FW/FD) stellte die Notwendigkeit 
einer 80 Meter langen Überda-

chung des Bahnsteigs infrage und 
begrüßte den Verzicht auf die Über-
dachung des Platzes. „Der Beschluss 
heute ist ein Meilenstein, aber nicht 
das Ende des Konsolidierungspro-
zesses“, so Oettinger.

Franz Plappert (CDU) hob hervor, 
dass dies nur eine Etappe auf dem 
Weg sei: „Der Haushalt 2026 wird ir-
gendwann genehmigt werden. 
2027 und 2028 liegen noch vor 
uns.“ Die Sparmaßnahmen müssten 
sinnvoll, machbar und in Abstim-
mung mit den Bürgerinnen und 
Bürgern vorgenommen werden. „Es 
muss in allen Bereichen gespart 
werden, das bedeutet, dass es auch 
alle spüren werden“, machte Simo-
ne Lebherz (Die Stadtmacher Fell-
bach) deutlich. Bevor von „Kahl-
schlag“ gesprochen werde, sei es 
besser, „mal bei uns Gemeinderäten 
nachzufragen, wie es wirklich ist“. 
Die Gemeinderäte seien selbst Bür-
ger der Stadt und machten es sich 
mit den Entscheidungen nicht 
leicht.
• Weitere Informationen zur Haus-

haltskonsolidierung: Ausführliche 
Informationen zu den beschlosse-
nen Einsparungen gibt es auf der 
städtischen Homepage unter 
www.fellbach.de/Konsolidierung.

Gemeinderat schnürt zweites Sparpaket
Konsolidierungsmaßnahmen beim Gebäude- und Grünflächenmanagement, „Neuen Mitte“, IBA und Personal

Auch bei der IBA’27 wird gespart. Fellbachs IBA-Aktivitäten ruhen Foto:  Wendt
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stützungs- und Hilfsangebote für 

Betroffene.

Die Veranstaltung wird in Koope-

ration mit dem Jugendgemeinderat 

Fellbach, der Stadt Fellbach (Amt 

für Soziales und Teilhabe), der Pop-

music School Fellbach, Jugend Goes 

Zukunft e. V., dem Elternkolleg Fell-

bach, Ndwenga e. V., dem Stadtse-

niorenrat und PLEKS umgesetzt. 

Unterstützt wird die Aktion unter 

anderem von der Stadtwerke Fell-

bach Stiftung, der Bürgerstiftung 

Fellbach sowie der Stiftung Ebers-

berger Sägemühle.

Ziel der Initiative ist es, patriarcha-

le Gewalt sichtbar zu machen, die 

Solidarität mit den Betroffenen zu 

stärken und den gesellschaftlichen 

Dialog sowie die Prävention zu för-

dern. 

Mit der Verbindung aus Tanz, Mu-

sik und klaren Botschaften schafft 

One Billion Rising einen niedrig-

schwelligen Zugang zu einem hoch-

relevanten gesellschaftlichen The-

ma und leistet einen nachhaltigen 

Beitrag zu Gleichstellung, Zivilcou-

rage und einem gewaltfreien Mitei-

nander in Fellbach.
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Am Samstag, 14. Februar, beteiligt 

sich Deutschland an der weltweiten 

Aktion One Billion Rising gegen pat-

riarchale Gewalt. Unter dem inter-

nationalen Motto „Women on Fire – 

Ni una menos“ finden in zahlreichen 

Städten Tanz- und Protestaktionen 

im öffentlichen Raum statt. Die fe-

ministische Bewegung macht seit 

2012 mit künstlerischen Mitteln auf 

Gewalt gegen Mädchen und Frauen 

aufmerksam, von der weltweit etwa 

jede dritte Frau betroffen ist.

Auch Fellbach setzt ein sichtbares 

Zeichen: Der Jugendhaus Fellbach e. 

V. lädt am 14. Februar  um 13 Uhr zur 

öffentlichen Veranstaltung „One 

Billion Rising 2026“ in den Rathaus-

innenhof Fellbach ein. Die etwa ein-

stündige Tanz-Demonstration ist öf-

fentlich, kostenfrei und richtet sich 

an alle Menschen – unabhängig von 

Alter, Geschlecht oder Herkunft.

Zentrales Element ist ein gemein-

samer Tanz-Flashmob zur One-Billi-

on-Rising-Choreografie „Break The 

Chain“, begleitet von Live-Musik der 

Popmusic School Fellbach. Ergänzt 

wird das Programm durch State-

ments des Jugendgemeinderats, 

von Jugendlichen aus dem Jugend-

haus sowie weiteren Beteiligten. 

Vor Ort informieren Netzwerkpart-

ner zudem über Beratungs-, Unter-

Tanz-Demonstration  in Fellbach
One Billion Rising 2026 – Flashmob gegen patriarchale Gewalt

Bei der Tanzdemo im Rathausinnenhof Foto:  Hartung   

Autofahrern und Fußgängern fällt 

es auf – das Dreibein aus mächtigen 

Baumstämmen auf einem Grund-

stück in der Höhenstraße. Hierbei 

handelt es sich um eine Arten-

schutzmaßnahmen.

Der Große Lindenprachtkäfer ist 

eine auf Bundesebene besonders 

geschützte Käferart, deren Bestand 

durch den Verlust von Altbäumen 

bedroht ist. Die Larven fressen unter 

der Rinde von geschwächten Lin-

denbäumen und verbleiben dort in 

der Regel zwei Jahre bevor sie sich 

zum fertigen adulten Tier entwi-

ckeln. Auch einige Linden entlang 

der Höhenstraße dienen dem Gro-

ßen Lindenprachtkäfer als Habitat-

baum. 

Diesen Winter mussten fünf Bäu-

me gefällt werden, da sie nicht 

mehr in einen verkehrssicheren Zu-

stand gebracht werden konnten. 

Damit sich aber vorhandene Larven 

und Puppen weiterentwickeln kön-

nen, wurden, in Absprache mit dem 

Landratsamt Waiblingen, die Baum-

stämme am Ort belassen. Ab Ende 

Mai etwa schlüpfen die ersten Käfer 

aus den Puppen und verlassen den 

Baum durch querovale Löcher. 

Wer sich noch weiter mit dem 

Thema Habitatbaum befassen 

möchte, kann den QRcode der an-

gebrachten Schilder nutzen.

Maßnahme für

den Artenschutz

Die Baumstämme dienen dem Großen 

Lindenprachtkäfer. Foto: Stadt Fellbach/ 

Unter dem Motto „Schule der Viel-

falt“ lädt die Auberlen-Realschule 

am Donnerstag, 12. Februar, von 17 

bis 19 Uhr zu einem „Nachmittag 

der offenen Türen“ ein. Die Wahl 

der passenden weiterführenden 

Schule ist für Eltern und Kinder oft 

nicht einfach. Denn die Vielfalt der 

Schullandschaft ist zwar ein großer 

Reichtum, erschwert aber gleichzei-

tig die Entscheidung. Beim Tag der 

offenen Tür am 12. Februar öffnet 

die Auberlen-Realschule, Her-

mann-Löns-Weg 11, die Türen für 

Eltern und Kinder, damit sie ge-

meinsam eine gute Grundlage da-

für haben, die passende weiterfüh-

rende Schule auszuwählen. Welche 

Fächer und Bildungswege bietet 

die Schulart Realschule an? Wie 

kann die Arbeit mit iPads und inter-

aktiven Boards den Unterricht be-

reichern? Welche Angebote um-

fasst die flexible Nachmittagsbe-

treuung? Was hat es mit der Bläser-

klasse auf sich? 

An einem bunten Infonachmittag 

können Besucher Antworten auf 

diese Fragen finden und sich einen 

Eindruck von der Auberlen-Real-

schule machen. Schülerpaten füh-

ren unter anderem durchs Schul-

haus , man kann aber auch selbst 

von Raum zu Raum wandern, wo 

die Fächer ihre Angebote vorstel-

len, in einer der Informationsveran-

staltungen um 17 und 18 Uhr dem 

Schulleiter Dr. Jörg Dieter Fragen 

stellen oder einfach im Café im 

Kunstraum mit Lehrkräften ins Ge-

spräch kommen wollen - die Auber-

len-Realschule präsentiert sich an 

diesem Nachmittag in ihrer ganzen 

Vielfalt. 

• Weitere Infos: www.auberlen-

realschule.de/offenetueren

Offene Türen an der Auberlen-Realschule
Am 12. Februar öffnet die Realschule im Hermann-Löns-Weg für Eltern und Kinder

Das Leitungsteam der Auberlen-Realschule mit Rektor Jörg Dieter. Foto: ARS 



„Am Aschermittwoch ist alles vor-
bei“ meint auch die Märchengilde 
Baden-Württemberg, die am Fast-
nachtsdienstag,  17. Februar, 15 Uhr, 
die fünfte Jahreszeit mit heiteren, 
aber auch besinnlichen Texten im 
Treffpunkt Mozartstraße ausklin-
gen lässt. Die Märchengilde ist ein 
Kreis von unterschiedlichen Men-
schen, die eines gemeinsam haben: 
die Liebe zum Märchen und Lyrik, 
den Spaß am Erzählen und Vorlesen 
mit dem Wunsch, anderen damit 
eine Freude zu bereiten.

Die Veranstaltung in der Mozart-
straße 16 ist ab 14 Uhr bewirtet. An-
meldung ist erwünscht, entweder 
unter Telefon 0711 5856 7660 oder 
per E-Mail an mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de.

Märchengilde in der 

Mozartstraße

Am Sonntag,  15. Februar,  ist im Rah-
men des Treffpunkt Schmiden das 
„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 
„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-
ße 40 von 14.30 bis  17 Uhr geöffnet. 
Von 14.30 bis 17 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen für Jedermann. 

In Schmiden öffnet 

das Sonntagscafé

In diesem Jahr steht ein besonderes 
Jubiläum im Zeichen der europäi-
schen Verständigung an: Fellbach 
und Pécs feiern 40 Jahre Städtepart-
nerschaft. Was 1986 als erste Part-
nerschaft zwischen einer deutschen 
und einer ungarischen Stadt be-
gann, war damals wie heute weit 
mehr als ein formaler Akt. In einer 
Zeit politischer Teilung entstand 
eine Verbindung, die über den 
Eisernen Vorhang hinweg Men-
schen zusammenbrachte und bis 
heute als Beispiel für ge-
lebten Austausch, kulturel-
le Zusammenarbeit und 
g r e n z ü b e r s c h r e i t e n d e 
Freundschaft gilt. Aus die-
sem Anlass zeigt die Gale-
rie der Stadt Fellbach, 
Marktplatz 4, eine Fotoaus-
stellung des ungarischen 
Fotografen und Autors Ká-
roly Méhes. Die Vernissage 
findet am Mittwoch, 11. 
März, um 19 Uhr statt. Die 
Ausstellung ist bis zum 19. 
April zu sehen. Die Foto-
grafien laden dazu ein, 
Pécs aus einer persönlichen 
und künstlerischen Pers-

pektive zu entdecken und die kultu-
relle Vielfalt der Partnerstadt neu 
kennenzulernen.

Nach der Begrüßung durch Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull 
spricht Dr. Dezs B. Szabó, Leiter des 
Liszt Instituts in Stuttgart. Darauf 
folgt eine Lesung aus dem Roman 
„Túl él“ (Drüben Lebender) von Ká-
roly Méhes. Der Roman erzählt von 
einer Familie, die es so nicht mehr 
gibt, und thematisiert Erinnerung 
und Vergänglichkeit im Spannungs-

feld zwischen Erinnerung und Vor-
stellung. Den Abschluss des offiziel-
len Programms bildet eine Einfüh-
rung in die Ausstellung durch den 
Künstler selbst, der Einblicke in sei-
ne Arbeiten sowie Gedanken zu 
den Fotografien und zur Stadt Pécs 
gibt. Méhes beschreibt Fotografie 
als eine Form des Erinnerns an Orte, 
Stimmungen und Begegnungen.

Károly Méhes wurde 1965 in Pécs 
geboren und lebt heute dort sowie 
zeitweise in Budapest. Zwischen 

1991 und 2022 veröffent-
lichte er 21 literarische Wer-
ke. 2007 gründete er ge-
meinsam mit seiner Frau 
Enik Kulcsár das „Pécsi Író-
program“ (Pécser Schriftstel-
lerprogramm). Während er 
sich schon früh für Fotogra-
fie begeisterte, wandte er 
sich diesem Medium wäh-
rend der Corona-Pandemie 
intensiver zu. Seine erste 
eigene Ausstellung zeigte er 
an seiner Alma Mater, dem 
Benediktinergymnasium in 
Pannonhalma, weitere Aus-
stellungen folgten, insbe-
sondere in Budapest.

40 Jahre Städtepartnerschaft mit Pécs
Fotoausstellung von Károly Méhes in der Städtischen Galerie

Bilder aus Pécs zeigt Károly Méhes. Foto:  Méhes 
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Vor Kurzem 
habe ich über 
Thomas nach-
gedacht, 
einen Jünger 
von Jesus. 
Nachdem Je-
sus am Kreuz 
gestorben ist, 
waren seine Jünger sehr verunsi-
chert und hatten Angst. 
An einem Abend waren fast alle 
Jünger versammelt und ihnen ist 
der auferstandene Jesus erschie-
nen. Nur Thomas war nicht dabei. 
Als ihm die Jünger das erzählten, 
sagte er, dass er das erst glaubt, 
wenn er den auferstandenen Je-
sus mit eigenen Augen gesehen 
und angefasst hat. Deshalb wird 
er auch „Thomas der Zweifler“ ge-
nannt. Kurz darauf hat sich Jesus 
allen Jüngern gezeigt und hat 
Thomas persönlich mit Namen 
angesprochen und ihm die Mög-
lichkeit gegeben, Jesus anzufas-
sen. Für Thomas war das ein 
wichtiges Erlebnis. Es hat ihm ge-
holfen, dass er wirklich glauben 
konnte, dass Jesus Christus vom 
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Tod auferstanden ist und lebt. Aus 
„Thomas dem Zweifler“ wurde 
„Thomas der Glaubende“. 
Ich kann den Jünger Thomas ver-
stehen. Manchmal habe ich Mo-
mente im Leben, in denen mir 
Gott plötzlich unreal vorkommt. 
Wir Menschen neigen manchmal 
dazu, nur das zu glauben, was wir 
sehen, erklären oder beweisen 
können. Gott kann ich weder se-
hen noch beweisen. Und erklären 
kann ich Gott auch nur begrenzt. 
Aber ich habe Gott erlebt, schon 
mehrfach in meinem Leben. Das 
waren ganz persönliche Erfahrun-
gen, die mich berührt haben und 
durch die ich eine Gewissheit be-
kommen habe, dass es Gott gibt. 
So wie sich Jesus auf Thomas ein-
gelassen hat, so lässt sich Gott 
auch auf uns ein. Wenn wir Zwei-
fel haben, können wir zum Bei-
spiel beten: „Gott, bitte zeig Dich 
mir, damit ich erkennen kann, 
dass Du bist. Hilf mir, Dich zu erle-
ben.“
Anne M. Hansen, Pastorin der 

Mennonitengemeinde in Oeffin-

gen

WORT ZUM SONNTAG

Das Rote Kreuz lädt alle Interessier-
ten zu einer Führung ins DRK-Mu-
seum in Fellbach ein, und zwar am 
Montag, 23. Februar,  17 Uhr. 

Das „Funk- und Fernmeldemu-
seum“ des DRK-Ortsvereins Fellbach 
in der Ringstraße 7 bietet einige 
Überraschungen. Dort ist auch der 
Treffpunkt um 17 Uhr auf dem Park-
platz. Auf rund 100 Quadratmetern 
präsentiert das DRK-Museum eine 
Sammlung von über 700 Funk- und 
Fernsprechgeräten mit entspre-
chendem Zubehör. Einige Exponate 
funktionieren noch einwandfrei. 
Der Ortsverein zeigt die technische 

Entwicklung der seit den 1950er 
Jahren eingesetzten BOS-Funkgerä-
te (BOS steht für Behörden und Or-
ganisationen mit Sicherheitsaufga-
ben). Ausgestellt sind u.a. Funk-
sprechgeräte, Funkalarmgeber, 
Funkmelde-Empfänger, Antennen, 
Leitstellentische und vieles mehr. 
Eine interessante Ausstellung und 
ein Museums-Team, das gerne auf 
Fragen eingeht. 

 Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Per-
sonen beschränkt. Anmeldungen 
bei Christian Siekmann spen-
den@drk-rems-murr.de oder unter 
07151 2002-37.

Führung im  DRK-Museum
Einblicke in die  Funk- und Fernmeldegeschichte

IM DRK-Museum wird Technikgeschichte anschaulich. Foto: Siekmann 
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Heinrich von Kleists Lustspiel „Der 
zerbrochne Krug“ um den Dorfrich-
ter Adam, der über sein eigenes 
Fehlverhalten zu Gericht sitzen 
muss, zählt zu den beliebtesten Ko-
mödien der deutschen Theaterlite-
ratur – und ist zugleich ein zeitlos 
aktuelles Lehrstück um Macht und 
Machtmissbrauch. Auf Einladung 
des Kulturamts Fellbach bringt das 
Landestheater Tübingen den Klassi-
ker am Donnerstag, 26. Februar,  20 
Uhr, mit viel Spiellust und Situa-
tionskomik auf die Bühne der 
Schwabenlandhalle. Eine Einfüh-
rung hält die Dramaturgin Christine 
Richter-Nilsson um 19.15 Uhr in der 
Schwabenlandhalle, der Eintritt ist 
für Theaterbesucherfrei.

In Huisum ist Gerichtstag. Doch 
als Schreiber Licht am Morgen Dorf-
richter Adam einen Besuch abstat-
tet, ist dieser seltsam zerstreut: Sein 
Gesicht ist zerschunden, am Hinter-
kopf prangt eine Platzwunde und 
an all dem soll der Ofen schuld sein. 
Ausgerechnet heute ist Gerichtsrat 
Walter zur Inspektion aus Utrecht 
angereist. Ohne Gerichtsperücke 
und unter Beobachtung muss Adam 
seines Amtes walten. Vor Gericht er-
scheint Frau Marthe Rull, im 
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Schlepptau hat sie ihre Tochter Eve. 
In deren Kammer ist in der vergan-
genen Nacht ein Krug zerbrochen 
und Ruprecht, ihr Verlobter, soll der 
Täter sein. Doch Ruprecht streitet 
ab, will gar einen anderen Mann 
gesehen haben. Und Eve – schweigt. 
An Aufklärung nicht interessiert, 

lenkt Dorfrichter Adam den Ver-
dacht wortreich mal hierhin, mal 
dorthin. Denn den wahren Täter 
kennt er nur zu gut …

Heinrich von Kleists 1808 urauf-
geführtes Lustspiel „Der zerbrochne 
Krug“ zählt zu den beliebtesten Ko-
mödien der deutschen Theaterlite-

ratur – und zu den hintersinnigsten. 
Denn was mit viel Sprach- und Sze-
nenwitz wie eine Provinzposse um 
Schuld, Lug und Betrug daher-
kommt, ist im Kern ein allgemein-
gültiges Lehrstück um Macht und 
Machtmissbrauch, das in Zeiten von 
„Fake News“ und „Me Too“ nichts an 
Relevanz verloren hat. Bis heute hat 
das Stück seinen festen Platz auf 
den deutschen Theaterbühnen und 
in den Lehrplänen der Schulen – ab 
2026 ist es länderübergreifendes 
Abiturthema.

Am Landestheater Tübingen hat 
der erfahrene Regisseur Alexander 
Marusch das vielschichtige Werk 
neu in Szene gesetzt, der bereits an 
renommierten Häusern wie den 
Münchner Kammerspielen und dem 
Nationaltheater Mannheim ge-
arbeitet hat. „Gastregisseur Alexan-
der Marusch hat die Posse um den 
Dorfrichter Adam (…) noch ein biss-
chen zur Comedy zugespitzt“, 
schreibt die Presse. „Das von der si-
tuativen Komik immer wieder ver-
zückte Publikum bejubelte die Dar-
steller und das Team lang.“ 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Tel.  0711 580058. 

Lehrstück um  Macht und Machtmissbrauch
Landestheater Tübingen spielt Heinrich von Kleists „Der zerbrochene Krug“

„Der zerbrochene Krug“ ist in der Schwabenlandhalle zu sehen.   Foto:  Metz

Eine andere Welt erleben, sich ins-
pirieren lassen und neue Perspekti-
ven gewinnen – diese „Magie“ der 
Kunst ist in der Ausstellung „Aufse-
hen, Bohei!“ in der Städtischen Ga-
lerie Fellbach deutlich spürbar. Das 
zeigt sich nicht zuletzt im Austausch 
mit Kuratorin und Künstlerin Kers-
tin Schaefer, die mit großer Leiden-
schaft durch die Ausstellung führt 
und Hintergründe zu Werken und 
Künstlern vermittelt.

Neun Kunstschaffende, die teils 
überregional und international aus-
stellen, sind hier vertreten: Björn 
Dermann, ETAGE, Christina Mäckel-
burg, Nadja Pidan, Kerstin Schaefer, 
Daniela Schöpflin, Armin Subke, Mi-
chaela Tröscher und Pia von Aulock. 
Die Ausstellung vereint Malerei, 
Zeichnung, Collage, Keramik, Co-
mics und Installationen.

Beim Betreten der Galerie begeg-
net man zunächst den zarten Aqua-
rell- und Buntstiftzeichnungen von 
Nadja Pidan, gefolgt von großfor-
matigen floralen Motiven Christina 
Mäckelburgs. Arbeiten von Armin 

Subke offenbaren erst aus der Nähe 
ihre malerische Präzision und zei-
gen die Stärke der Ausstellung: Die 
unmittelbare Nähe zu den Werken 
lädt zum genauen Hinsehen ein. 
Auch die farbintensiven Gemälde 
von Pia von Aulock, die Collagen 
von Michaela Tröscher sowie Vitri-
nenarbeiten von Mäckelburg und 
Schaefer greifen immer wieder das 
Thema des Betrachtens und Wahr-
nehmens auf.

„In einer Ausstellung begegnet 
man sich selbst“, so Schaefer. Wie 
Kunst wirkt und interpretiert wird, 
ist stets von eigenen Erfahrungen 
geprägt – ein Gedanke, der sich 
auch in der silber-reflektierenden 
Ausstellungskarte widerspiegelt.

Im Untergeschoss ergänzen Co-
mics von Björn Dermann sowie na-
turnahe Arbeiten von Daniela 
Schöpflin das Ausstellungserlebnis. 
Keramiken und Ölbilder von Schae-

fer fügen sich zu einer beinahe in-
stallativen Gesamtwirkung zusam-
men.

Die Ausstellung ist dienstags bis 
sonntags von 14 bis 18 Uhr in der 
Städtischen Galerie Fellbach, Markt-
platz 4, zu sehen. Die Finissage fin-
det am Donnerstag, den 26. Febru-
ar, von 15 bis 19 Uhr statt. Wer sich 
in ein Werk verliebt, darf sich freu-
en: Fast alle Arbeiten sind käuflich 
zu erwerben.

Kunst als Begegnung mit sich selbst
„Aufsehen, Bohei!“noch bis Ende Februar in der städtischen Galerie

Die Galerie der Stadt Fellbach zeigt die Ausstellung „Aufstehen, Bohei!“. Fotos: Özalp 



scheide innerhalb von zwei Wo-
chen, vom Tage der Bekanntma-
chung an gerechnet, beim Bürger-
meisteramt Fellbach – Kämmerei-
amt, Marktplatz 1, während den 
üblichen Dienstzeiten nach vorheri-
ger Anmeldung einzusehen.

Herrn Khaled Al Refai, Geschäfts-
führer der Alrefai & Shareef GmbH, 
zuletzt gemeldet, Württembergstr. 
5, 73733 Esslingen sind Bescheide 
des Kämmereiamts zu eröffnen.

Herrn Khaled Al Refai wird hier-
mit Gelegenheit gegeben, die Be-

Öffentliche Zustellung

Wer einen neuen Personalausweis 
beantragt, muss dafür seit Samstag 
mehr bezahlen. Eine an diesem Tag 
in Kraft getretene Verordnung des 
Bundesinnenministeriums legt die 
Preise für Menschen über 24 Jahre 
auf 46 Euro – bisher 37 Euro – für 
Menschen unter  24 Jahre auf 27,60 
Euro – bisher 22,80 Euro – fest. Die 
Bundesregierung will damit die ge-
stiegenen Kosten für Herstellung 
und Personal decken.

Personalausweise 
werden teurer

Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort eine Sachgebietsleitung Steuern und 
kommunale Abgaben (m/w/d). 

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage jobs.fell-

bach.de.

zeichen vollständig anzugeben, um 
Fehlbuchungen zu vermeiden und 
den Mitarbeitern  unnötige Such-
arbeiten zu ersparen.

Wer  den Zahlungstermin pünkt-
lich einhält, hilft nicht nur der Stadt  
bei der Erfüllung ihrer Aufgaben, 
sondern kann  auch unnötige Säum-
niszuschläge und Mahngebühren 
vermeiden, die ansonsten erhoben 
werden müssten, sobald der Zah-
lungstermin länger als drei Tage 
überschritten ist.

Für den Einzug der Grundsteuer 
empfiehlt die Stadtkasse, sich dem 
angebotenen Einzugsermächti-
gungsverfahren anzuschließen. Die 
Teilnahme am Einzugsermächti-
gungsverfahren hat den Vorteil, 
dass die fällige Grundsteuer recht-
zeitig vom Konto abgebucht wird . 
Wer  mit einer Abbuchung nicht ein-
verstanden ist, kann  dieser inner-
halb von acht  Wochen gegenüber 
seiner  Bank widersprechen. Die Teil-
nahme am Einzugsermächtigungs-
verfahren ist somit  mit keinerlei Risi-
ken verbunden, einerseits ist eine 
pünktliche Einhaltung des Zah-
lungstermins gewährleistet, zudem 
fällt für den Steuerzahler der unnö-
tige Aufwand für das Ausfüllen von 
Schecks und/oder Überweisungs-
trägern weg.

Einzugsermächtigungen müssen 
im Original mit Unterschrift an die 
Stadt Fellbach gesandt werden 
müssen. Vordrucke können unter 
Tel. 0711/5851-204 angefordert 
werden, oder unter www.fell-
bach.de Grundsteuer abgerufen 
werden.
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Wahltag, Sonntag, 8. März, um 
18.00 Uhr bei der Stadt Fellbach 
eingegangen sein. Wahlbriefe, die 
mit der Post zurückgeschickt wer-
den, sollten daher spätestens am 
Mittwoch vor der Wahl aufgegeben 
werden.

Weitere Informationen gibt es  in 
den nächsten Ausgaben des Fellba-
cher Stadtanzeigers sowie bei den 
Mitarbeitern des Wahlamts der 
Stadt Fellbach, Tel. 0711 5851-158, 
E-Mail: wahlamt@fellbach.de und 
auf der Homepage www.fell-
bach.de.

Am Sonntag, 8. März, findet die 
Landtagswahl in Baden-Württem-
berg statt. 

Die Zustellung der Wahlbenach-
richtigungen in Fellbach, Schmiden 
und Oeffingen ist abgeschlossen. 
Wer keinen Brief bekommen hat, 
aber wahlberechtigt ist, sollte sich 
beim Wahlamt melden.

Informationen zur Beantragung 
der Briefwahlunterlagen sind auf 
der Wahlbenachrichtigung und auf 
www.fellbach.de zu finden.

Der rote Wahlbrief mit der 
Stimmabgabe muss spätestens am 

Am 15. Februar werden folgende 
Steuerzahlungen fällig: 1. Gewer-
besteuer: Die Vorauszahlungen für 
das I. Vierteljahr 2026. Die Höhe der 
Rate ergibt sich aus dem letzten Ge-
werbesteuerbescheid. 2. Grund-
steuer: Der Teilbetrag für das I. Vier-
teljahr 2026. Die Höhe des viertel-
jährlichen Teilbetrags ergibt sich 
aus dem  Grundsteuerjahresbe-
scheid vom 10.1.2025. 

Für Teilnehmer am Einzugs-
ermächtigungsverfahren teilneh-
men, veranlasst die Stadtkasse  die 
Abbuchung der fälligen Steuerbe-
träge vom Bankkonto. Ansonsten 
bittet die Stadtkasse, die Steuerbe-
träge bargeldlos an die Stadtkasse 
der Stadt Fellbach zu überweisen. 
Die Stadtkasse hat folgende Bank-
verbindungen: Kreissparkasse 
Waiblingen, IBAN DE 48 6025 0010 
0002 0000 15. BIC SOLADES1WBN; 
Volksbank am Württemberg eG, 
IBAN DE 46 6006 0396 1500 7820 
09, BIC GENODES1UTV; Volksbank 
Stuttgart eG, IBAN DE 81 6009 0100 
0100 6920 01, BIC VOBADESSXXX.

Wer  kein Giro- oder Bankkonto 
hat, kann  Bareinzahlungen auf das 
Girokonto der Stadtkasse auch bei 
den Zweigstellen der Kreissparkasse 
oder der Volksbank Stuttgart eG 
bzw. der Volksbank am Württem-
berg eG in Fellbach leisten. Die 
Stadtkasse weist jedoch darauf hin, 
dass diese Banken für die Barein-
zahlungen Zahlscheingebühren er-
heben. 

Die Stadtkasse bittet, bei Über-
weisungen und sonstigen Zahlun-
gen stets das 12stellige Buchungs-
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Das Bürgerbüro Schmiden ist am 
Donnerstag, 12. Februar,  geschlos-
sen. Die Bürger werden gebeten, für 
ihre Anliegen das Bürgerbüro Oef-
fingen aufzusuchen. Pass- und Aus-
weisdokumente, sowie Führerschei-
ne können dort abgeholt werden.

Bürgerbüro 
Schmiden 

Durchfahrt gesperrt. Die Durchfahrt 
durch die Stettener Straße und den 
oberen Parallelweg ist dann nicht 
möglich. Das Durchfahrtsverbot gilt 
auch für Radfahrer. Die Sperrung er-
folgt voraussichtlich ab Mitte Feb-
ruar bis Mitte April jeweils von 
17.30 Uhr abends bis 7.30 Uhr mor-
gens in Nächten mit hoher Wande-
rungswahrscheinlichkeit. 

Einzelne Tiere können auch 
außerhalb dieses Bereichs unter-
wegs sein. 

Geschlossen werden während der 
Wanderungszeit auch die Schran-
ken am Neckarradweg. Auch hier 
können Tiere außerhalb des abge-
sperrten Bereichs unterwegs sein. Es 
wird um eine vorsichtige Fahrweise 
gebeten.

Es ist ein regelmäßiges Ereignis. Im 
Frühjahr zwischen Februar und Mai 
wandern Amphibien von ihren Win-
terquartieren in Gärten, Wäldern 
und Parks zu Gewässern, in denen 
sie geboren wurden, um ihren Laich 
abzulegen und selbst für Nach-
wuchs zu sorgen. Voraussetzung für 
die Wanderungsbewegung sind 
Temperaturen um vier bis fünf Grad 
sowie Regen. In Fellbach müssen 
die Tiere dafür die Stettener Straße 
im Bereich der Gewanne Hartäcker, 
Beund und Winterhalde überque-
ren. 

Die wandernden Tiere sind vom 
Autoverkehr stark gefährdet. Um sie 
vor dem Tod durch Überfahren zu 
schützen, wird die Stettener Straße 
mithilfe von Schranken für die 

Amphibienwanderung beginnt

Die Stadtwerke Fellbach testen ab 
Montag, 16. Februar,  für einen Zeit-
raum von rund zwei Wochen eine 
neue Technik zur Überprüfung des 
Gasnetzes. Ziel ist es, zusätzliche Er-
fahrungen mit innovativen Verfah-
ren zur Netzüberwachung zu sam-
meln. Im Rahmen des Tests wird das 
gesamte Leitungsnetz der Stadt-
werke mit einem speziell ausgerüs-
teten Fahrzeug befahren. Dabei 
kommen moderne Sensoren zum 
Einsatz, die unter geeigneten Wet-
terbedingungen mögliche Gasemis-
sionen detektieren können. Sofern 
sich die neue Technik bewährt, 
könnte sie künftig die Begehungen 
durch Mitarbeitende sinnvoll er-
gänzen und unterstützen. 

Die bestehenden hohen Sicher-
heitsstandards im Gasnetzbetrieb 
bleiben dabei uneingeschränkt be-
stehen und werden durch das neue 
Verfahren zusätzlich unterstützt.

SWF überprüfen 
das Gasnetz 



Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 

20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 

Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 13. Februar:  17.30 Uhr Chorpro-

be, Sänger sind herzlich willkommen.

Singchor Fellbach

Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 

10, 70734 Fellbach

Chorprobe immer donnerstags von 19.45 

bis 21.45 Uhr

www.singchor-fellbach.de

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

ab Freitag, 27. Februar: Gruppenausstel-

lung mit Aline Barge, Barbara Deuschle, 

Ann-Kathrin Masset, Margot Schwarz.

Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 

7643 7118

Samstag, 14. Februar: 19.30 Uhr Musik-

Contest „Friendly Fire“ mit Angr.

Suche nach Bindematerial: Thuja, Buchs, 

Nordtanne. Abzugeben bei der Familie 

Heid, im Hasentanz 5.

Landfrauen Oeffingen
Mittwoch, 11. Februar: 19 Uhr Bunter 

Abend der Oeffinger LandFrauen, Saal 

der Alten Schule Oeffingen, Hauptstr. 1, 

Anmeldung unter 0711/ 9065 2855.

NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag ist das Naturfreundehaus 

von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 

Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen am 

Wochenende: Hirtenmakkaroni und vege-

tarische Pasta.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573

Mittwoch, 11. Februar: 19 Uhr Lichtbild-

vortrag „Die steilen Stuttgarter Stäffele“ 

von Bernhard Leibelt, Stadtbücherei Fell-

bach, Berliner Platz.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Mittwoch, 18. Februar: 17 bis 18 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 

864, E-Mail: mail@beatewoerner.de

SPD-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden 
Donnerstag, 12. Februar: 10 bis 12 Uhr 

Stadträtin Birgit Berg, Tel. 5853 002.

Mittwoch, 18. Februar: 19 bis 20 Uhr 

Stadtrat Gökay Sofuoglu, Tel. 4691 7041.

Donnerstag, 19. Februar: 10 bis 12 Uhr 

Stadträtin Birgit Berg, Tel. 5853 002.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-k ammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Cannstatter Straße.

Mittwoch, 18. Februar: 9.15 und 10.30 

Uhr Gedächtnistraining; 9.30 Uhr Aqua-

rell-/Acryl-Malkurs; 9 und 10.15 Yoga, Se-

niorenhaus Cannstatter Straße.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 12. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-

tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-

versationskurs.

Sonntag, 15. Februar: 14.30 Uhr Sonn-

tagscafé.

Montag, 16. Februar: 10 Uhr Yoga auf 

dem Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesell-

schaftsspiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat 

und Binokel, alles im DBH; 15 Uhr Gym-

nastik im Sitzen, Seniorenhaus „Alte Schu-

le“.

Dienstag, 17. Februar: 10 Uhr Die fünf 

Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 

Uhr Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Ter-

minvereinbarung unter 07151 1679 359 

oder 0172 6039 182, DBH.

Mittwoch, 18. Februar: 10 Uhr Männer-

kochgruppe „Kochen mit Pfiff“, DBH.

Donnerstag, 19. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-

tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-

versationskurs.

Heimat und Welt

Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro Oeffingen.
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Gemeinschaft der Gartenfreunde Fell-
bach
E-Mail: ggf-fellbach@t-online.de

Samstag, 4. Juli: 15 Uhr Sommerfest, 

Treffpunkt neben der Vereinsgaststätte 

Kuckuck.

Jahrgang 1936/37 Schmiden
Mittwoch, 25. Februar: 12 Uhr Treffen 

zum Mittagessen, Lausterer Besen.

Jahrgang 1938/39 Fellbach
Donnerstag, 12. Februar: 12 Uhr Jahr-

gangstreffen, Zoey, Schillerstr. 20.

Jahrgang 1941/42 Fellbach
Donnerstag, 26. Februar: 12 Uhr Jahr-

gangstreffen, Weingut Rienth, Im Hasen-

tanz 8-10.

Jahrgang 1949/50 
Mittwoch, 11. Februar: 18 Uhr Jahrgangs-

treffen, Zoey, Schillerstr. 20.

Landfrauen Fellbach
Mittwoch, 25. Februar: 19.30 Uhr Vortrag 

zur ambulanten Pflege: „Einstufungen, 

Leistungen und Kosten“, Neuen Kelter, 

Kappelbergstr. 48.

Freitag und Samstag, 13. und 14. März: 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 12. Februar: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 14.30 Uhr Kaffeenachmit-
tag; 16 Uhr und 17 Uhr QiGong, Senioren-
haus Hindenburgstraße (ausgebucht).
Montag, 16. Februar: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.
Dienstag, 17. Februar: 9.30 Uhr Mobil & 
Entspannt, Schlössle (ausgebucht); 9.30 
Uhr Männerkochgruppe, Gemeindezent-
rum der katholischen Kirche; 9.30 Uhr Se-
niorenbibelkreis, Johanneskirche.
Mittwoch, 18. Februar: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle (ausgebucht); 18.30 Uhr Ökume-
nische Trauergruppe, katholisches Ge-
meindezentrum Schmiden. 
Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Donnerstag, 26. Februar: 17.30 Uhr Ener-
gieberatung „Brauchen Senioren Wärme-
pumpen“, Treffpunkt Mozartstraße, tele-
fonische Anmeldung unter 0711 5856 
7660.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 12. Februar: 9.30 Uhr Spa-
nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/
Skat.
Freitag, 13. Februar: 10.30 Uhr Spanisch 
für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Chor; 
15 Uhr Englisch mit Muße.
Montag, 16. Februar: 10.45 Uhr Franzö-
sisch; 11.30 Uhr Brush up on your English; 
14.15 Uhr Die fünf Esslinger, Haus am 
Kappelberg; 14.30 Uhr Doppelkopf; 14.55 
Uhr Kultur am Nachmittag im Gustav-
Siegle-Haus in Stuttgart (für Angemelde-
te); 15 Uhr Filmnachmittag mit Bewirtung 
ab 14 Uhr, Anmeldung und Information 
unter Tel. 0711 5856 7660 oder E-Mail: 
mozartstrasse@forum-fellbach.de; Im Se-
niorenhaus Cannstatter Straße: 9 Uhr 
Gymnastik; 10.30 Uhr Internationale Frau-
ensportgruppe;  14 Uhr Gymnastik.
Dienstag, 17. Februar: 10. Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Englisch mit Muße; 14 
Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 Uhr „Am 
Aschermittwoch ist alles vorbei... “ mit der 
Märchengilde Baden-Württemberg e.V., 
Anmeldung unter Tel. 0711 5856 7660 
oder E-Mail: mozartstrasse@forum-fell-
bach.de;  17 Uhr Gymnastik, Seniorenhaus 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Sonntag, 15. Februar: 10 Uhr Gottes-

dienst, Sing-mit-Team.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 15. Februar: 10 Uhr Gottes-

dienst mit Taufen.

Sonntag, 22. März: 10 Uhr Goldene Kon-

firmation der Jubilare, die 1976 konfir-

miert wurden.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 15. Februar: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Donnerstag, 12. Februar: 19 Uhr Kirchen-

gemeinderatssitzung, DBH. 

Sonntag, 15. Februar: 10 Uhr Gottes-

dienst (Weidle).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Freitag, 13. Februar: 19 Uhr Valentins-

Gottesdienst (Eckert).

Mittwoch, 18. Februar: 10 Uhr Männer-

kochgruppe „Kochen mit Pfiff“, DBH.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Sonntag, 15. Februar: 9 Uhr Messfeier; 

10.30 Uhr Echaristische Anbetung.

Mittwoch, 18. Februar: 9 Uhr Messfeier 

mit Segnung und Austeilung der Asche; 

10.15 Uhr Messfeier, Haus am Kappelberg; 

19 Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Fran-

ziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 12. Februar: 19.30 Uhr Erst-

kommunion Fellbach, Gemeindehaus 

Maria Regina Fellbach.

Samstag, 14. Februar: 16 Uhr Kinderora-

torium in ital. Sprache, Gemeindehaus 

Maria Regina; 18 Uhr Rosenkranz in ital. 

Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. Spra-

che.

Sonntag, 15. Februar: 10.30 Uhr Wort-

Gottes-Feier; 10.30 Uhr Zwergen-Kinder-

Kirche, Gemeindehaus Maria Regina.

Dienstag, 17. Februar: 18 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Donnerstag, 12. Februar: 14 Uhr Messfei-

er; 14.30 Uhr Schmidener Gemeindetreff, 

MKH.

Freitag, 13. Februar: 14 Uhr Ministranten 

SE: Faschings-Aktion, MKH.

Sonntag, 15. Februar: 10.30 Uhr Messfei-

er.

Montag, 16. Februar: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Dienstag, 17. Februar: 10.30 Uhr Messfei-

er, Seniorenzentrum Schmiden. 

Mittwoch, 18. Februar: 18.30 Uhr Trauer-

gruppe: Treffen, MKH; 19 Uhr Messfeier 

mit Segnung und Austeilung der Asche.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 13. Februar: 19 Uhr Messfeier in 

der Seitenkapelle.

Samstag, 15. Februar: 10.30 Uhr Messfei-

er.

Mittwoch, 18. Februar: 19 Uhr Messfeier 

mit Segnung und Austeilung der Asche.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.
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 Sonntag, 15. Februar: 10 Uhr Gottes-

dienst mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 15. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Sonntag, 15. Februar: 10 Uhr Gottes-

dienst (neues Format); 18 Uhr Gottes-

dienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 13. Februar: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff und Eisdisco.

Sonntag, 15. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 15. Februar: Gemeindebesuch 

in Backnang.

Dienstag, 17. Februar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 15. Februar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 18. Februar: 20 Uhr Gottes-

dienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 15. Februar: 17 Uhr Vortrag 

„Das Buch Hiob – eine Hilfe beim Ratge-

ben“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder 

per Videokonferenz, Zugangsdaten erhal-

ten Sie unter Telefon 07151 909110 oder 

E-Mail versfellbach@gmail.com

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher     Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS,      

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt:      info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus &        Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege,     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.     Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

5      79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-
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dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-

hardstraße 37.

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 

3, Fellbach.  

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50  

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und vielem 

mehr. 

 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de

Freitag, 27. Februar: 17 bis 20 Uhr Repa-

raturcafé.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Mittwoch, 4. März: 16 bis 17.45 Uhr Ma-

len und Zeichnen für Anfänger und Fort-

geschrittene, mittwochs, 12-mal, Eisen-

bahnstr. 23, vhs.

Mittwoch, 4. März: 19 bis 21  Uhr Offener 

Stricktreff im Himbeerbau für Anfänger 

und Fortgeschrittene, mittwochs, 5-mal, 

Stetten, Kirchstr. 12/1, vhs im Himbeer-

bau.

Samstag, 7. März: 14 bis 18 Uhr Flechten 

eines Brotkörbchens aus Weide, Eisen-

bahnstr. 23, vhs.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 12. Feb-

ruar, bis Mittwoch, 18. Februar.

„Ping Pong Paradise“: Do 19.30 Uhr 

(OmU).

„Disney Channel Mitmachkino“: Sa und So 

14.30 Uhr.

„Song Sung Blue“: Fr bis So 16.45 Uhr, Mo 

19.30 Uhr, Di 19.30 Uhr (OmU).

„Extrawurst“:  Fr bis So 19.30 Uhr, Mo bis 

Mi  17 Uhr.

„Astrid Lindgren – Die Menschheit hat 

den Verstand verloren“: Do 17.15 Uhr, Mi 

19.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-

fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 

mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 

9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
 Mittwochs 19 Uhr Sportzentrum Loop 

Fellbach, in bequemer Sportkleidung, Für 

mehr Gesundheit, innere Stärke & Sicher-

heit.

Fördert Balance, Stabilität und mentale 

Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 

aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-

kurse.html · 0177-3616252

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 

Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
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Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Donnerstag und Freitag, 12. und 13. Feb-
ruar: Wir machen einen Spiele-Nachmit-
tag.
Samstag, 14. Februar: Es gibt Nudelauf-
lauf und Salat.
Dienstag, 17. Februar: Faschingsferien. 
Wir möchten mit euch Kerzen ziehen.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Freitag und Samstag, 13. und 14. Febru-
ar: 20 Uhr Veranstaltungsreihe „Polygon 
Amplified“ mit Syrence, Demons Dream 
und Fading Lights, Eintritt frei, BlueU, Ess-
linger Str. 100.
Dienstag, 17. Februar: 15 Uhr Faschings-
party.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 

Termine - Treffs - Themen

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 11. Februar: Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; 
Apotheke VITA Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt.
Donnerstag, 12. Februar: Einhorn Apotheke Stuttgart, Landhausstr. 263, S-Ost; Viadukt 
Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 6, Weinstadt.
Freitag, 13. Februar: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblin-
gen; Widderstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim.
Samstag, 14. Februar: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Burg Apo-
theke Hohenacker, Karl Ziegler Str. 52, Waiblingen.
Sonntag, 15. Februar: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Apotheke 
Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach.
Montag, 16. Februar: Apotheke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cann-
statt; Atlas Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str.101, S-Freiberg.
Dienstag, 17. Februar: Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt; Rat-
haus ApothekeBeutelsbach, Buhlstr. 32, Weinstadt.
Mittwoch, 18. Februar: Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt; Apo-
theke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen.



Fellbach .  Seit dem Häsabstauben am 6. Ja-
nuar 2026 ist der Fellbacher Carneval Club 
(FCC) voll in Action und die Weingeister, 
Gardemädels sind startklar und bereit. Der 
FCC veranstaltet nachdem er das Rathaus  
bestimmt eingenommen hat mit den Wein-
gärtnern-Fellbach am Fasnetfreitag den 
>Buttendag< 3 > Schliaßlich isch jo Fasent 
em Städtle<! Am Freitag 13. Februar, um 18 
Uhr, findet das >8. närrisches Buttenrennen< 
in Fellbach auf dem Kelter-Vorplatz der Fell-
bacher Weingärtner am Kappelberg statt.

Mit Vereinen, Firmen und Privatpersonen 
feiern die FCC-Narren einen spaßigen, fröh-
lichen und närrischen Event in der fünften 
Jahreszeit und laden alle ein gemeinsam 
unter dem Motto 3 >Spaß haben und helfen< 
3 mit zu feiern!

Es sind wieder engagierte närrischen 
Mannschaften am Start, die zu Fuß, sportlich 
und mit Geschick und Bravour die Butten 
über einen Hindernisparcours tragen. Ent-
sprechend dem närrischen Event sind die 
Teilnehmer natürlich kostümiert am Start. 
Im Vordergrund steht also Spaß und Stim-
mung für die hoffentlich viel närrisches Volk 
sorgt. Zusammen mit allen närrischen 
Freunden, der Fellbacher Weingärtner und 
Gönnern unterstützt der FCC damit die cari-
tative >Aktion 6666< der Fellbacher Zeitung. 
Der Verein will mit dieser Veranstaltung 
nicht nur Spaß verbreiten sondern auch den 
Menschen in Fellbach durch Spenden und 
Euer Engagement helfen mehr Lebensquali-
tät zu erlangen. Träger und Partner der >Ak-
tion 6666< sind die Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), der Evangelische Verein Fellbach, 
der Krankenpflegeverein Schmiden-Oeffin-
gen, die Caritas der katholischen Kirche und 
das Sozialamt der Stadt Fellbach. Viele  Besu-
cher können  dabei helfen durch ihr zahlrei-
ches Erscheinen und mitfeiern.

Der FCC freut sich auf das >8. Buttenren-
nen 2026< mit viel närrischem Volk. Es wird 
bestimmt eine spaßige und närrische Ange-
legenheit für alle Teilnehmer auch für große 
und kleine Zuschauer. Eine ideale Gelegen-
heit, um sich bei der Fellbacher-Straßenfa-
sent auf das Fasenet-Wochenende und Fina-
le der Kampagne einzustimmen. Das 8. FCC-
Buttenrennen wird bestimmt so wieder eine 
gelungene >Spaß- und Narrenparty< in Fell-
bach und sorgt für jede Menge Fun und Ac-
tion. Die professionelle Moderation über-
nimmt wieder Uwe Scholz mit seinem Co-
Moderator 3 als die >Buttenrennenspezialis-
ten<! Der Fellbacher Carneval Club grüßt bis 
dahin mit einem 3-fach kräftigen Ha-tschi. 

mth/red

Das achte 
Buttenrennen 

 Der Fellbacher Carneval Club lädt zum 
8.    Buttenrennen am Freitag, 13. 

Februar.

 Der kostenlose Flyer mit den Menüs, den 
beteiligten Genusshandwerkern und den 
Öffnungszeiten liegt in den Restaurants, 
Rathäusern und Tourist-Infos im Remstal 
aus. Unter www.remstal.de/prospekte kann 
der Flyer bestellt bzw. kostenfrei herunter-
geladen werden. Alle Menükreationen sind 
nach telefonischer Tischreservierung in den 
teilnehmenden Betrieben erhältlich. Und 
wer noch einen Remstal Gutschein oder eine 
Remstal Jobcard zur Hand hat, kann sein 
Guthaben auch für das Remstal Schlemmer-
menü verwenden.

Kostenloser Flyer liegt aus 

Von Ingrid Sachsenmaier

remstal. Von wegen Fastenzeit 3 Remstal 
Tourismus e.V. hat auch in diesem Frühjahr 
wieder die >Genusshandwerker< zwischen 
Fellbach und Schwäbisch Gmünd dazu ani-
miert, das Remstal Schlemmermenü anzu-
bieten. 19 renommierte Gastro-Betriebe ma-
chen mit und bieten ein 3- Gänge-Menü zum 
Einheitspreis von 44 Euro an. Erstmals ser-
viert wird es passenderweise am Valentins-
tag. Von Samstag, 14. Februar, bis ein-
schließlich Samstag, 14. März, stehen die je-
weils individuellen Menüs in >den besten 
Gasthäusern und Restaurants im Remstal<, 
so der Remstal Tourismus-Verein, auf der 
Speisekarte. Auf Wunsch werden die drei 
Gänge, immer auch vegetarisch, individuell 
von regionalen Weinen begleitet; 3 x 0,1 L 
gibt es ab 15 Euro. >Erleben Sie kulinarische 
Vielfalt im Remstal<, lautet die Einladung, 
die Werner Bader von Remstal-Tourismus 
stellvertretend für alle teilnehmenden Gast-
ronomen ausspricht. >Ob für Liebhaber 
fleischlicher Genüsse oder Vegetarier, die 
auf kreative pflanzliche Küche setzen, hier 
ist für jeden etwas dabei.<

Aus Fellbach sind vier Gastro-Betriebe 
dabei

In der Tat, schon beim Blick in den zur Aktion 
aufgelegten Flyer läuft einem sprichwörtlich 
das Wasser im Munde zusammen: Jedes 
Gasthaus beziehungsweise Restaurant stellt 
dort die Menüfolge vor, außerdem sind Ad-
resse, Telefon, E-Mail und Homepage ange-
geben, sodass alle Informationen vorliegen, 
um unproblematisch bei einem oder mehre-
ren Anbietern Plätze zu reservieren. 

Aus Fellbach sind vier Gastro-Betriebe 
dabei: das Waldschlössle auf dem Kappel-
berg, erneut der Moiakäfer in der Rommels-
hauser Straße, die Schmitte in der Ortsmitte 
von Schmiden und Schmieg9s Kellerbesen in 
Oeffingen. Unter den Vorspeisen überwie-
gen beim Schlemmermenü 2026 Suppen- 
oder Salatvariationen aus regionalen, aber 
auch exotischen Zutaten. So gibt es bei-
spielsweise im Waldschlössle eine Karotten-
Ingwer Suppe mit Curry Croutons & Korian-
deröl. Im Moiakäfer startet das Menü mit 
einem Ackersalat mit lauwarmem Camivo 
(Camembert von der Bittenfelder Käserei) 
auf hausgemachtem Sauerteigbrot & Ge-
würztraminer-Gelee. 

Im Hauptgang werden Fleischgerichte 
wie geschmorte Ochsenbäckle, Gulasch oder 

Maultaschen vom Wild, Lammhüfte oder 
Kalbsteak aufgerufen. Mit geschmortem Sel-
lerie, Waldpilz-Ravioli oder Alblinsenfalafel 
finden Vegetarier neben Knödel-Variationen 
mit roter Bete, Spinat oder Kräutern eine ab-
wechslungsreiche Auswahl unter den 
Hauptspeisen. In der Schmitte in Schmiden 
wird als Hauptspeise ein Kikok Maishähn-
chen mit Emmer, Kraut, Senf, Apfel & Jus 
oder für Vegetarier eine gebackene Aubergi-
ne mit Emmer, Kraut, Senf, Apfel & Beurre 
Blanc serviert. In Schmiegs Besen können 
die Gäste zwischen zweierlei Filetmedaillons 
vom Rind und vom Schwein mit Pfeffer-
rahmsauce, Spätzle & Marktgemüse oder der 
vegetarischen Variante - Spinatknödel mit 
zweierlei Zwiebeln, Käsesauce, Salzkartof-
feln & Marktgemüse 3 wählen. In der Krone 
in Geradstetten, die dieses Mal zum ersten 
Mal dabei ist, werden als Hauptgang gebrate-
ner Bauch vom Landschwein mit Grünkern-
risotto & Sellerie oder in der fleischfreien 
Variante geschmorter Sellerie mit Grünkern-
risotto & Belper Knolle angeboten.

Zum süßen Abschluss werden die Gäste 
mit Sorbets, Mousse, Cheesecake oder auch 
schwäbische Dessert-Klassikern wie Ofen-

schlupfer oder Apfelküchle verwöhnt. Im 
Gasthaus Lamm in Rommelshausen darf 
man sich auf hausgemachten Schwarzwäl-
der Eisgugelhupf mit Kirschkompott freuen. 
Verlockend klingt auch die Mousse-Schnitte 
von der dunklen Schokolade mit Salzkara-
mell & Orangensorbet. Sie rundet das Menü 
im >Zom Fässle< in Remshalden-Buoch ab.

Insgesamt machen 19 Gasthäuser und 
Restaurants beim Schlemmermenü 2026 
mit

Beim Remstal Schlemmermenü 2026 ma-
chen folgende 19 Gasthäuser und Restau-
rants mit: das Gasthaus Hirsch in Schorn-
dorf-Oberberken, das Hotel Landgut Burg in 
Weinstadt-Beutelsbach, das Restaurant 
Lindhälder Stüble in Weinstadt-Strümpfel-
bach, das Grão by Priscila Fiorini in Wein-
stadt-Großheppach, der Landgasthof Zum 
Löwen in Weinstadt-Beutelsbach, der Land-
gasthof Hirschin Remshalden-Grunbach, die 
Krone in Remshalden-Geradstetten, das 
Restaurant Lamm in Remshalden-Hebsack, 
der Landgasthof Zom Fässle in Remshalden-
Buoch, Charles Restaurant im Hotel am 
Remspark in Schwäbisch Gmünd, Hotel & 

Gasthof Krone in Schwäbisch Gmünd 3
Straßdorf, das Alte Rathaus by What the 
Food in Winnenden, das Gasthof zum guten 
Tröpfle in Korb-Kleinheppach, die Kelterstu-
be in Korb, der Gasthof Lamm in Kernen-
Rommelshausen und last but not least die 
vier Fellbacher Gastro-Betriebe Wald-
schlössle, Schmitte, Moiakäfer und 
Schmieg9s Kellerbesen.

Remstal Schlemmermenü
 startet am Valentinstag 

Auch 2026 gibt es wieder vier Wochen lang - vom 14. Februar bis 14. März - in ausgewählten Gasthäusern und Restaurants im Remstal besondere 
3-Gänge-Menüs zum Einheitspreis von 44 Euro. Zu den 19 Anbietern gehören vier renommierte Gastro-Betriebe aus Fellbach.

Es ist angerichtet: vier Wochen lang wird das Schlemmermenü serviert.   Foto: Ingrid Sachsenmaier

SSCCHHUUHH BBÜÜRRKKLLEE
GmbH & Co.KG Tel.: 0711 512121 www.schuhbuerkle.de

70736 Fellbach Fellbacher Str. 5-7
Schmiden beim Rathaus

Vormittags
9.00 - 13.00

Nachmittags
14.30 - 18.30

Samstag
9.00 - 14.00

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Alle Angebote gelten ab 10.02.2026 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor.
Farbabweichungen möglich.

Tamaris
jjeettzztt aabb 6699,,9955€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
246-43-61-003

Neu

EEsspprreessssoo -- TTaagg
Am Freitag 13. Februar verwöhnen wir Sie mit

original italienischem Espresso und köstlichem selbst
gebackenem Gebäck.

EEiinnllaadduunngg zzuumm

EEsspprreessssoo -- TTaagg

Tamaris
jjeettzztt aabb 7799,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
237-31-61-005

Neu

EEsspprreessssoo -- TTaagg

Poelmann
jjeettzztt aabb 9999,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
237-83-61-010

Creator
jjeettzztt aabb 9999,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
246-58-61-011

Creator
jjeettzztt aabb 9999,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
246-30-61-004

VVeerrkkääuuffeerr //--iinn ((mm//ww//dd)) ggeessuucchhtt
Wir suchen Sie für 2-3 Tage

(wochentage + 14 tägig Samstags. zwischen ca.18,5 - ca.26,5 Std die Woche)

Bitte geben Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung zu Händen Hr. Michael Bürkle
im Geschäft ab.

Weil deine Stadt alles hat.

Hallen-FLOHMÄRKTE
14.2. Kulturzentrum Das >K< Kornwestheim

9.30 Uhr bis 14.30 Uhr
21.2. BürgerzentrumWaiblingen

Jegleichanmelden:www.timke.com

FELLBACH · SCHMIDEN · OEFFINGEN

11. Februar 2026 · Nr. 7/72. Jahrgang · Gesamtauflage 205.980 Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Blütenpracht
Dank König Wilhelm I. blühen in 
der Wilhelma die  Kamelien im 
Februar prächtig.

Seite 2

Brauchtum
Was hinter dem >immerwähren-
de Osterkalender< von  Wolfgang 
Wiedenhöfer steckt.

Seite 2

Neues Wohnen
Auf der Grunbacher Höhe ent-
stehen    110 Wohneinheiten und 
eine Kita.  

Seite 8



Von Ingrid Sachsenmaier

Remstal. Noch haben die Narren das Zepter 
fest in der Hand; bis Aschermittwoch. Dann 
ist bekanntlich alles vorbei. Die Faszenzeit 
beginnt. Luftschlangen und Konfetti ver-
schwinden aus den Regalen und Osterhasen 
aus Zuckerguss und Schokolade nehmen 
ihren Platz ein. Aber nicht nur.

Für die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostermontag hat der Waiblinger Autor 
und Heimatforscher jetzt den >immerwäh-
renden Osterkalender< herausgebracht. Er 
ist vor wenigen Tagen erschienen, im Verlag 
Iris Förster in Waiblingen. Mit dem litera-
risch-illustrativen Kalender-Projekt bedient 
Wiedenhöfer die Zeit zwischen Aschermitt-
woch und Ostermontag und knüpft an den, 
ebenfalls von ihm verfassten, >immerwäh-
renden Adventskalender< an.

 Er beschäftigt sich erneut in Text und 
Bild, die Illustrationen sind wieder von Gise-
la Pfohl, mit Brauchtum und regionalen 
Überlieferungen rund ums Osterfes, vorwie-
gend aus dem süddeutschen Raum, mit 
Volksglauben, religiösen Traditionen und 
bäuerlichen Regeln. 

Anders als klassische Saisonprodukte sei 
der Kalender nicht an ein Jahr gebunden, 
sondern dauerhaft nutzbar. >Jedes Jahr neu, 
ohne Ablaufdatum<, informiert Wiedernhö-
fer darin über >Funken, Veilchen und Fasten-
tücher.<

Nach dem vor einem Jahr erschienenen 
>immerwährenden Adventskalender< setzt 

Wolfgang Wiedenhöfer also die Auseinan-
dersetzung mit dem Jahreskreis fort und ver-
folgt bei Konzeption, Gestaltung und Inhalt 
dieselben Kriterien. Der Volkskundler beob-
achtet, dass ausgesprochenes Interesse an 
überliefertem Brauchtum, an symbolischen 
Handlungen, alten Zeichen und Erzählun-
gen 3 jenseits von Folklore und Kitsch 3 be-
stehe. >Der immerwährende Osterkalender 
greift das auf und richtet den Blick auf die 
Zeit zwischen Winterende und Frühlingsbe-
ginn; auf Fastenzeit, Passionszeit, Oster-
bräuche und regionale Überlieferungen, in 
denen sich christliche Traditionen mit vor-
christlichen Vorstellungen und volkstümli-
chem Wissen überlagern.< Die knapp sieben 
Wochen zwischen Aschermittwoch und Os-
termontag seien reich an Symbolik, Über-
gängen und kultureller Bedeutung, so Wie-
denhöfer.

Der Kalender enthält 52 Karten mit litera-
rischen Texten, Sagen, Gedichten und Hin-
tergrundinformationen - für jeden Tag von 
Aschermittwoch bis Ostermontag eine. Die

Texte hat Gisela Pfohl aus Weinstadt-
Großheppach passend illustriert. Die Karten 
können in einem Kartenständer aus Buchen-
holz, der in der Holzwerkstatt der Paulinen-
pflege in Winnenden gefertigt wurde, aufge-
stellt werden. Der >immerwährende Oster-
kalender< sei kein klassisches Buch, sondern 
ein dauerhaftes Begleitobjekt durch die Vor-
osterzeit 3 >gedacht für Menschen, die Feste 
wieder bewusster begehen möchten.<

Wolfgang Wiedenhöfer, Jahrgang 1966, 
ist in Waiblingen geboren und sagt von sich 
>Remstäler mit Leib und Seele< zu sein. Er 
arbeitet als Buchautor und engagiert sich eh-
renamtlich auf kommunaler Ebene. Gisela 
Pfohl lebt und arbeitet in Großheppach. Sie 

hat großes Interesse an Dialekt und Brauch-
tum. Ein schwäbischer Kalender von ihr - mit 
Sprüchen und knitzen Illustrationen in Col-
lagetechnik - ist 2026 bereits zum zwölften 
Mal erschienen.

Funken, Veilchen und Fastentücher
Der >immerwährende Osterka-
lender< des Waiblinger Autors 

Wolfgang Wiedenhöfer beschäf-
tigt sich in Text und Bild mit 
Brauchtum, Volksglauben, 

religiösen Traditionen, bäuerli-
chen Regeln und regionalen 

Überlieferungen aus dem 
süddeutschen Raum rund 

zwischen Aschermittwoch und 
Ostermontag.

Das Färben und Bemalen von Ostereiern ist nur einer von vielen Bräuchen, die rund ums Osterfest gepflegt werden. Foto: Sachsenmaier

  Der >Immerwährende Osterkalender< um-
fasst 52 Postkarten. Er wird in einer stabilen 
Kartonbox geliefert, zusammen mit einem in 
der Paulinenpflege Winnenden gefertigten 
Holzständer, der zum Aufstellen dient. Die 
Texte hat der Waiblinger Autor Wolfgang 
Wiedenhöfer verfasst, Gisela Pfohl aus Wein-
stadt-Großheppach hat sie illustriert. Der 
Kalender ist druckfrisch und 2026 im Verlag 
Iris Förster in Waiblingen erschienen. Er 
kostet 18 Euro.

Ein Produkt aus der Region

Bad Cannstatt.  Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein faszinierendes Farbenspiel 
aus sattem Rot, zartem Rosa, klarstem Weiß 
und hellen Gelbtönen, eingebettet in das im-
mergrüne Laub der Kameliensträucher. Hin-
zu kommt ein zart-cremiger Blütenduft, der 
das ganze Kamelienhaus einhüllt.

Kamelien zählen zu den ältesten Zier-
pflanzen Ostasiens. In der Natur kommen 
rund 200 Arten vor. Die heute schätzungs-
weise 30.000 existierenden Sorten gehen al-
lerdings auf wenige Arten, vor allem die Ca-
mellia japonica, zurück. Die herausragende 

Vielfalt 3 entstanden durch jahrhunderte-
lange Zucht und gezielte Auswahl 3 zeigt 
sich in der Farbe der Blüten ebenso wie in 
ihrer Form und Struktur. In der Wilhelma 
pflegen die Gärtnerinnen und Gärtner rund 
20 Arten und 150 verschiedene Sorten, deren 

Blütenpracht im Ambiente der historischen 
Gewächshäuser in besonderer Weise zur 
Geltung kommt.

Die Geschichte der Kamelien in der Wil-
helma reicht bis in die Zeit von König Wil-
helm I. von Württemberg zurück. Bereits 

1845 ließ er von seinem Hofgärtner zahlrei-
che Exemplare dieses exotischen Gewächses 
nach Cannstatt zu bringen. Noch heute sind 
einige dieser historischen Kameliensträu-
cher in den Gewächshäusern zu bewundern 
und zeugen von der langjährigen Begeiste-
rung des Königs für botanische Besonderhei-
ten und Raritäten.

Botanisch gehören die Kamelien zur Fa-
milie der Teestrauchgewächse (Theaceae). 
Zu dieser gehört auch die Teepflanze Camel-
lia sinensis. Sie liefert die Blätter für das be-
liebte Heißgetränk. Auch die Teepflanze ist 
im Kamelienhaus zu sehen, öffnet ihre zar-
ten und unscheinbaren Blüten jedoch in der 
Regel erst im Mai.

Die Kamelien der Wilhelma erfahren 
auch weit über Stuttgart hinaus Anerken-
nung: Auch dieses Jahr nimmt der Zoolo-
gisch-Botanische Garten nämlich wieder an 
der renommierten Deutschen Kamelienblü-
tenschau teil, die vom 28. Februar bis 19. Ap-
ril 2026 im Landschloss Pirna-Zuschendorf 
stattfindet. 2023 erzielte dort eine Blüte der 
Sorte >Wilhelma Nr. 20< den ersten Platz als 
schönste Kamelienblüte Deutschlands. Mit 
Spannung blicken die Gärtnerinnen und 
Gärtner der Wilhelma daher dem bevorste-
henden Wettbewerb entgegen. red

Dank König Wilhelm I.: Kamelienblüte in der Wilhelma
Blütenpracht und botanische 

Kostbarkeiten:  Wenn im Februar 
die Tage länger und heller 

werden, erwacht in der Wilhelma 
eine der traditionsreichsten und 

schönsten Ausstellungen des 
Jahres: Die Kamelien in der 

historischen Gewächshauszeile 
zeigen wieder ihre beeindrucken-

de Blütenfülle.

Blüte der Camellia japonica >Sunny Side< Foto: Wilhelma Stuttgart / Birger Meierjohann

kernen-stetten. Mit einem eher unge-
wöhnlichen Thema startet die Allmende 
Stetten  ins neue Veranstaltungsjahr: Am 
Mittwoch, 11. Februar, 19 Uhr, Glockenkelter, 
Hindenburgstraße 43, kommt  Julia Goll 
(FDP-MdL) zum  Gespräch: Die Polizei-Affä-
re Baden-Württemberg.

Über drei Jahre lang beschäftigte sich ein 
Untersuchungsausschuss des Landtages Ba-
den-Württemberg zur sogenannten >Poli-
zeiaffäre< mit Miss-Ständen bei der Polizei in 
Baden-Württemberg. Ausgelöst wurde er 
durch Vorwürfe des sexuellen Missbrauchs 
und Merkwürdigkeiten bei der Beförde-
rungspraxis des damaligen Inspekteurs der 
Polizei, des ranghöchsten Polizeibeamten in 
Baden-Württemberg. Kurz vor Weihnachten 
2025 legte der 
Ausschuss sei-
nen Abschluss-
bericht vor.

Die Juristin 
Julia Goll ist 
Richterin a.D. 
und seit 2021 
Mitglied des 
Landtages von 
Baden-Württem-
berg für den 
Wahlkreis Waib-
lingen. Sie war die Obfrau der FDP-Land-
tagsfraktion im Untersuchungsausschuss. 
Sie ist außerdem Mitglied des Gemeinderats 
Waiblingen und des Kreistages Rems-Murr.

Im Gespräch mit dem Allmende-Vorsit-
zenden Ebbe Kögel berichtet sie über ihre Tä-
tigkeit und ihre Erfahrungen im Untersu-
chungsausschuss mit der Einsicht in Tau-
sende von Akten und der Vernehmung zahl-
reicher Zeuginnen und Zeugen. Ihre 
Schlussfolgerungen daraus unterscheiden 
sich sehr wesentlich vom Fazit der Regie-
rungsparteien Grüne/CDU. Der Eintritt ist 
frei. red

Gespräch über die 
Polizei-Affäre

Julia Goll zu Gast  bei der Allmende 
Stetten am 11. Februar.

Julia Goll  Foto: z

remstal. Die neue Ausgabe des  Remstal 
Magazins, welche anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums des Remstal Tourismus e.V. unter 
dem Motto >Unendlich historisch< steht, ist 
ab sofort erhältlich. Neben einem Blick zu-
rück auf die Gründungsjahre der einstigen 
>Remstal-Route<, erwarten die Leserinnen 
und Leser viele weitere spannende Reporta-
gen: von Wirtshausgeschichte(n) aus dem 
Remstal über Führungen, Wanderungen und 
Radtouren auf den Spuren vergangener Jahr-
hunderte oder auch Zeitreisen zwischen den 
Vitrinen der hiesigen Museen.

Im hinteren Teil des Remstal Magazins 
findet man wie gewohnt das Gastgeberver-
zeichnis mit den Mitgliedern des Tourismus-
vereins aus den Bereichen Unterkünfte, 
Gastronomie, Weinbau, Handel sowie Frei-
zeit- und Kulturschaffende integriert. Neu 
ist, dass das Magazin ab der aktuellen Ausga-
be für 2026 künftig nur noch einmal jährlich 
erscheinen wird.

Das Remstal Magazin ist erhältlich in der 
Geschäftsstelle des Remstal Tourismus, 
Bahnhofstraße 21 in Weinstadt-Endersbach 
sowie in Kürze auch bei den Rathäusern und 
Tourist-Informationen in der Region. Es 
kann zudem unter Telefon 07151 3 272 02 0, 
per Mail an info@remstal.de sowie unter 
www.remstal.de/prospekte bestellt bzw. he-
runtergeladen werden.  red

Neues Remstal-
Magazin
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Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Rienth's Weintreff 70734 Fellbach, im Hasentanz 8-10 Wir haben geöffnet, täglich ab 11 Uhr, Sa. ab 14 uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Speziealitäten.

Besenwirtschaft 70736 Fellbach-Schmiden, Neustädter Str. 55 Geöffnet bis 01.03.2026, täglich ab 11 Uhr, Samstag ab 14 Uhr
Lausterer Tel. 07 11 / 51 13 89 www.besenwirtschaftlausterer.de Montag Ruhetag.

Schmiegs Remsbesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet bis 01.03.2026, Schnitzelwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr
einfach gut Tel. 07 81 / 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag ab 14 uhr. Wechselnde Tagesessen! Sonntags ab 17 Uhr Fondue auf Vorbestellung.

Sonnen - Besen 70329 S-Obertürkheim, Uhlbacher Str. 23 Geöffnet noch bis 29. März, täglich ab 11 Uhr (außer montags)
Weingut Zaiß Tel. 07 11 / 32 42 82, www.zaiss.com mit gewohnt reichhaltiger Wein- und Speisekarte. Wir bieten Qualität mit Herz!....

Rauscher Besenwirtschaft 79329 Stuttgart-Obertürkheim, Im Mäder 8 Noch bis 27.2 und wieder vom 11.3.-2.4., täglich ab 11 Uhr geöffnet, Dienstag Ruhetag
Tel. 07 11 / 94 33 99 24, www.besenwirtschaft-rauscher.de Bushaltestelle v.d.Haustür, Bus L 62. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mühlhäuser Stallbesen 70378 Stuttgart-Mühlhausen, Eybgasse 13 Geöffnet von 18.02. - 01.03., und wieder vom 11.03. - 22.03.,
Tel. 07 11 / 53 45 13, www.stallbesen.de täglich ab 11 Uhr, Samstag ab14 Uhr, Dienstag Ruhetag.

Weinhof 70327 S-Untertürkheim Württembergstraße 48 Do 19. – So 22. Febr. tgl ab 11.30 Uhr | Hüttentage mit Spezialitäten wie Pfannengeröstl,
Helmut Zaiß Tel.: 07 11 / 33 14 22, www.weinhof-zaiss.de Berg-Rösti, Hütten-Kasspatzen, Kaiserschmarrn | Sa + So Hüttenmusik | Reservierung möglich

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren, TEL:0162 6727958

Nette zuverlässige Sie (57) sucht
ebensolche Leute zur Freizeitgestal-
tung (Kunst und Kultur, Kino, Kurzrei-
sen, Essen gehen usw.) Bitte nur
ernst gemeinte Zuschriften. Wenn Du
Dich angesprochen fühlst, freue ich
mich über Zuschriften an frei-
zeit308@yahoo.com

VOLKSWAGEN

Kaufgesuche 
Peugeot

Kaufgesuche 
Opel

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Sie sucht Ihn

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge -- 07181 76450

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

WOHNMOBILE

Kaufgesuche

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Er, 70J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats App
bitte mit Bild.. 0176/32400794

Erfahrene Alltagsunterstützung für
Senioren mit Pflege -Hauswirt-
schafthintergrund sucht ruhigen
Privathaushalt! 2-3 Std., Mo-Mi
nachm. 015737800574

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Für Glücksjäger und  
Schatzsucher: Bekanntschaften & Kontakte 
im Wochenblatt.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

KONTAKTE

Weil deine Stadt  

alles hat.

Kaufgesuche 
Citroen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

BMW
Wellness/

Gesundheit

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

VERKÄUFE

Bin 76+, Raucher, mobil und sehr
selbständig.Suche eine schlichte
& ausgeglichene Wegbegleiterin
/ unter ZZ 722871 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Kaufgesuche 
Audi

Dies und Das

HYUNDAI

AUDI

KAUFGESUCHE

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Er gross sportlich 55j sucht eine
nette aufgeschlossene Sie zwi-
schen 50-60 für eine prikelde Eroti-
sche Dauerfreundschaft.
einmalig69@gmx.de

Bekanntschaften

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Attraktive Veronika, 73 J., sehr sym-
pathisch, freundlich und hilfsbereit,
ich lache gern, bin ehrlich, liebe die
Natur, Spaziergänge, doch allein
macht das alles keinen Spaß. Da ich
keine Kinder habe bin ich fastimmer
allein. Ich besitze zwei fleißige Hände
u. ein treues Herz. Gerne würde ich
Dich mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können pv
Tel. 0160 3 97541357

CITROEN

Sonstiges

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Suche alte Vespa, Moped, Motor-
rad auch, rostig, zerlegt, unfall
usw. bitte alles anbieten!!!
0160/93883574 HU3@gmx.de

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

MERCEDES

FORD

Kaufgesuche 
BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

TOYOTA WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Volkswagen

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufgesuche Toyota

Hilde (66) privat
. 01523 78 66 272

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Familien-Vater sucht
WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.

Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Er sucht Sie

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Kaufgesuche 
Mercedes

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Bettina, 67 J., kinderlose Witwe, eine
attraktive Frau, mit langen Haaren
und einer schlanken weibl. Figur,
etwas vollbusig. Ich habe lange als
Sprechstundenhilfe gearbeitet. Da
ich fast immer alleine bin, suche ich
ernsthaft pv einen zuverlässigen
(gerne älteren) Mann, dem ich voll
und ganz vertrauen kann.
. 0151 3 62913874

Suche 3-4 Mann zum Möbelaufbau.
Giebel, T. 0711/67488869 ab 18 Uhr

KAUFGESUCHE

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

NeuwertigerNepal -Teppich
3,00 x 2,80m, rot mit gelben Mustern,
wegenUmbauabzugeben.
VB¬500,- (NP¬2800,-)
. 07044 32232

WOHNWAGEN

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Wohnwagen

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go琀琀hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

SAAB

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

RENAULT

PEUGEOT

Gartenarbeiten

Kaufgesuche 
Hyundai

Entrümpelungen/
Umzüge

Kaufgesuche Ford

Handwerkliche 
Dienstleistungen
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 Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt. Wir bitten um 
Beachtung:

Kaufland 
Möbel Rieger
Multipolster
Biela Mike

Beilagen

Waiblingen. Am Samstag, 14. Februar, und 
am Sonntag, 15. Februar, heißt es im Theater 
unterm Regenbogen Bühne frei für >Kasper 
beim Zauberer<. Puppenspieler Veit Utz 
Bross präsentiert jeweils um 16 Uhr ein 
spannendes Kasperabenteuer, das sich an 
Kinder ab vier Jahren richtet, aber auch Er-
wachsene nicht ausschließt. 

Im Mittelpunkt steht der Kasper, der in 
diesem Stück auf einen Zauberer trifft und 
sich plötzlich in einer Welt voller Geheim-
nisse, Tricks und unerwarteter Wendungen 
wiederfindet. Veit Utz Bross versteht es, die 
klassische Figur behutsam weiterzudenken 
und sie in Geschichten zu führen, die zeitlos 
wirken und dennoch nah an der Lebenswelt 
der Kinder bleiben. Spannung entsteht ohne 
laute Effekte, sondern durch präzises Erzäh-
len, klare Figuren und das direkte Spiel mit 
dem Publikum.

Bereits eine halbe Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn öffnet das Theater unterm Re-
genbogen seine Türen. Das kleine Haus in 
der Langen Straße 32, direkt am Marktplatz 
von Waiblingen gelegen, bietet eine intime 
Atmosphäre, in der Nähe zwischen Bühne 
und Publikum entsteht. Kinder dürfen stau-
nen, lachen und mitfiebern, Erwachsene 
entdecken oft ihre eigene Kindheit neu.

Der Eintritt beträgt für Kinder 9 Euro, für 
Erwachsene 13 Euro. Familien und Klein-
gruppen zahlen gemeinsam 38 Euro. Karten 
können telefonisch reserviert werden unter 
07151 / 90 55 39. Nähere Informationen im 
Internet auf der Seite: www.veit-utz-
bross.de.  red

Kasper trifft den 
Zauberer

waiblingen. Von Samstag, 7., bis Freitag, 13. 
Februar lädt die Jugendkulturwoche WIR 
sind BUNT 3 Aktionswoche für Jugend & De-
mokratie ins Kulturhaus Schwanen ein. Im 
Mittelpunkt stehen Schulworkshops für 
Klassen, offene Treffpunkte für Jugendliche 
sowie Abendformate wie Netzwerkabend, 
Pubquiz und Kleidertauschparty. Die Woche 
steht unter dem Motto >Demokratie als täg-
liche Übung< und macht erfahrbar, wie Men-
schenrechte und Grundrechte im Alltag ge-
lebt, diskutiert und verteidigt werden 3 in 
Schule, Freizeit und Stadtgesellschaft.

WIR sind BUNT versteht sich als Pop-up-
Begegnungsort: Jugendliche, Lehrkräfte, pä-
dagogische Fachkräfte und Engagierte tref-
fen aufeinander, probieren aus, kommen ins 

Gespräch, lernen voneinander. Die Themen 
reichen von Meinungsfreiheit, Medienkom-
petenz und digitaler Selbstbestimmung über 
Identität, Respekt, Inklusion und Zivilcoura-
ge bis zu Fragen von Zusammenleben und 
Verantwortung.

Der Auftakt am Samstag, 7. Februar ist 
2026 neu gesetzt: Ein Schul- & Jugendband-
Begegnungstag bringt junge Musiker:innen 
aus dem Rems-Murr-Kreis zusammen 3 mit 
Workshops, Proben und Coaching (in Koope-
ration u. a. mit ZSL und Popmusic School 
Fellbach). Aus den Begegnungen des Tages 
wächst ein zweiter Termin in den Sommer 
hinein: Am Samstag, 18. Juli 2026, folgt das 
WIsiBU Schul- & Jugendbandfestival auf der 
Open-Air-Bühne der Schwaneninsel. 

Herzstück der Aktionswoche bleiben die 
Schulworkshops (Mo, 9. bis Fr, 13. Februar) 3 
jeweils in zwei Zeitblöcken am Vormittag 
und am Nachmittag. Ergänzt werden sie 
durch offene Räume: Der Open You(th) 
Space (Mo3Mi) ist ein niedrigschwelliger 
Treffpunkt zum Ankommen, Pausieren, 
Austauschen; die Rainbow Lounge (Do) 
schafft einen queeren Treff für Jugendliche 
und junge Erwachsene.

Am Abend wird die Woche zum Treff-
punkt der Stadt: Beim Netzwerkabend >Ini-
tiativen Open Mic< (Mo, 9. Februar) stellen 
sich Initiativen und Vereine mit kurzen Bei-
trägen vor, danach geht9s ins Gespräch. Am 
Mittwoch lädt ein PubQuiz zur Landtags-
wahl zum Mitraten ein. Am Freitag verbindet 

die Kleidertauschparty >Wear & Share< Mu-
sik, Mode-ReUse und Begegnung. Für Lehr-
kräfte und Fachkräfte gibt es Fortbildungen, 
u. a. zum Mythos Neutralitätsgebot sowie 
einen Crashkurs Rechtsextremismus.

Organisiert wird WIR sind BUNT von 
einem breiten Bündnis aus Stadt Waiblin-
gen, Kulturhaus Schwanen und vielen Part-
ner:innen aus Bildung, Jugendarbeit und Zi-
vilgesellschaft. Schulklassen und Jugendli-
che können sich anmelden bzw. ohne An-
meldung zu den offenen Angeboten dazu-
kommen 3 je nach Format. Alle Infos, Pro-
gramm und Anmeldung finden sich online.

Mehr Informationen zur >WIR sind BUNT 
- Aktionswoche für Jungend & Demokratie< 
unter www.wisibu.de.

WIR sind BUNT 3 Aktionswoche
 für Jugend und Demokratie

Zwischen Klassenzimmer, Bühne und Pause: Räume für Respekt, Stimme und Miteinander im Kulturhaus Schwanen vom 7. bis 13. Februar.

Von Samstag, 7., bis Freitag, 13. Februar lädt die Jugendkulturwoche WIR sind BUNT 3 Aktionswoche für Jugend & Demokratie ins Kulturhaus Schwanen ein. Foto: z

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s

Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDJAGD

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:

FELLBACHER WOCHENBLATTSEITE 4 11.2.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Immobilien allgemein

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Handwerker kauft Mehrfamilienhaus
. 0152-02802119

Weissach: Rohbaubesichtigung

In herrlicher Randlage: Sa. 14.2. von 10-
11 Uhr: Adr: Friedhofstr. 45.
Große, sonnige DHH. 6 Zi., 164m²Wfl.,
223 m² Grdst., GEG 2024 /LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 799.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9731529

ETW 

VERKÄUFE

Junge Mitarbeiterin im Sozialminis-
terium sucht 2-Zi.-Whg. in Stuttgart,
ab 50 m², 900¬ warm, Nähe S- oder
U- Bahn,. 0152 09972503

HÄUSER 

VERKÄUFE

Pfadfinder im Großstadtdschungel.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

HÄUSER 

VERKÄUFE

3-Zi.-DG-Whg., Untertürkheim/
Luginsland, ruhig, grün, frei, EBK,
Wanne + Du., Abstellr., KM 890,- + NK
+ 2 MM KT
/ gernot.stephan@gmx.de

2.Zi.-DG.Whg,75m²auf2.Ebene, für 1
Person ab mittlerem Alter, an NR, in
Traumgegend Stgt. - Bergheim, Blk.,
teilmöbliert, EBK.,WM1150¬+Strom
.016099102215

Besigheim - Luisen Höfe

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGMieten Sie Ihre Traumwohnung in
Besigheim - der schönsten Weinstadt
Deutschlands. Wir beraten Sie gern:
Frau Vogel
vermietung@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

Mehrfamilienhäuser

Frau, 64 Jahre jung, seit 01.01. im
Ruhestand (45 Jahre ÖD) sucht 2-3
Zimmer Wohnung mit Blk./Terrasse in
oder um die Stadtbezirke von Sillen-
buch, Degerloch, Heumaden, Unter-
türkheim oder in S-Hofen. Ich bin ver-
lässlich, habe keine Ht. und bin NR.
. 01573 0957410. Bezüglich Ein-
zugstermin bin ich flexibel.

3-Zi.-Wohnung

Gärtringen: Kommen Sie vorbei

Off. Bes. So. 8.2. von 11:30-12:30 Uhr:
Adr: Wieslinger Weg (links von Haus
Nr. 34) Noch 1 DHH frei. 6 Zi., 146 m²
Wfl., 237 m² Grdst., GEG2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 798.800,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

Hanna, 35, Mitarbeiterin in Kli-
maschutzagentur und Katta, 35,
Sozialarbeiterin, suchen Woh-
nung mit Garten oder
Terrasse/Balkon für alten Kater
Ferdinand und Möglichkeit zu
gärtnern, in ruhiger Gegend, um
mit 1-2 weiteren Personen, alle
berufstätig, gemeinschaftlich zu
wohnen; 4-5 Zimmer, am liebs-
ten Nord oder West; gerne auch
weiter draußen wie Vaihingen,
Feuerbach, Untertürkheim, Wei-
etc.; Tel.: 017652797080

Online-ID: 7022165

MIETGESUCHE

Suche helle 1-2 Zimmer Miet-
wohnung mit Balkon in S-Vaihin-
gen oder Umkreis bis 800€
warm, 31 Jahre, freiberufliche
Eventmanagerin, freundlich, or-
dentlich, unkompliziert, Tel.:
017696682514

Online-ID: 7022241

3,5 Zi- Whng., S- West nh. Hölderlin
Pl. rh. Lage, 93m2, 2 Balkone, 2 Bä-
der, Hochpart., KM 1400¬+NK/ unter
ZZ 722844 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Privat: Suche Haus.07152 3079848

1-Zi.-Wohnung

Renningen: Fantastische Aussicht

"Moderne DHH mit unverbaubarer
Fernsicht" Rohbau bereits erstellt.
Jetzt besichtigen! 136 m² Wfl., 230 m²
Grdst., 6 Zi., GEG 2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

VERMIETUNGEN

Ostelsheim: Idyllische Randlage

Bahn, Supermarkt, Kindergarten,
Schule in Fußnähe "Moderne DHHmit
herrlichem Sonnengarten" 6 Zi., 157
m² Wfl., 215 m² Grdst., GEG 2024/LW-
WP/A+ Schlüsselfertig: e 662.941,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10541280

Daimler Mitarbeiter (festang.,
NR, keine Haustiere) sucht ab
sofort 2 Zi-Whg in Stuttgart &
Umgebung. Warmmiete bis
600¬. Tel: 017630690416

Online-ID: 7022177

Zentrumsnahe Wohnung in
Tamm 5,5 Zimmer über 2 Ge-
schoße auf 100 qm, KM 1350 ¬,
NK 300 ¬, neu renoviert, S-Bahn
Nähe, mail an HoRoTa@gmx.de

Online-ID: 4002615

Baugrundstück zum Kauf gesucht!

Zur Realisierung eigener Projekte von
200 m² bis 20.000 m² - auch Abbruch.
G O M M E L B A U GmbH
E-Mail: info@gommel-bau.de
Tel. 0711 - 39 68 75 18
Mobil. 0172- 677 57 15 (24Std.-Service)

Anbieter-ID: 39204

70378 S-Mühlhausen ab 1.5.26,
1-Zi.Whg. ca. 30m², EG, Dusche/WC,
kleine EBK, BLK, NR, k. Ht., Keller, an
Einzelperson, 390,- + NK-Vorauszah-
lung 120,- + KT, U12/U14.
/ unter ZZ209239 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Zuverlässiges Akademiker-Paar
sucht langfristiges Zuhause
234 Zi., ab 60 qm, bis 1.300 ¬
warm
Vorzugsweise Stuttgart-West,
-Süd, - Mitte oder -Nord
Wir sind 26 & 35 Jahre alt und
beide in unbefristeter Festanstel-
lung (Ingenieurin u. Gymnasial-
lehrer). Nichtraucher, keine
Haustiere, ruhig, verantwor-
tungsbewusst und an einem
langfristigen Mietverhältnis inter-
essiert.
Wunsch:
" Helle, gepflegte Wohnung
" Balkon oder Garten bevorzugt
" Einbauküche wünschenswert
" Gute ÖPNV-Anbindung

Online-ID: 7022189

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Junges, ruheliebendes Paar (Er-
zieherin B.A. und Geodät) sucht
Wohnung in der Umgebung von
Vaihingen/ Möhringen/Degerloch.

qgeissler@gmx.de 0163 9830509

Paar (26) sucht langfr. 334 Zi.
Raum Stgt., 80 qm, Garten/Terr.,
Stpl., Haust. erl. 1.500 ¬ WM, ab
sof. Tel. 0162-6955938

Online-ID: 7022283

Renningen 3-Zi. Whg. 62 m², gr.
BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 270.000,00 Euro
. 07159-901189

2,5 Zimmer Wohnung, Zuffenh.
Nähe U/S-Bahn ab sofort
60qm, EG, EBK, NR, keine HT, KM
650¬+ 130¬ NK + 70¬ Garage /
unter ZZ 722929 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

MIETGESUCHE

2-Zi.-Wohnung

Junges Paar sucht Einfamilienhaus
Kaufbereit, faire Preisvorstellung
Seriöse Abwicklung bis zum
Notartermin
Ihr Häusermakler
DeutscheBankImmobilienGmbH
Ralf Kolter ' 0171/ 6818434

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

Grundstücke mit Baugenehmigung
ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.
Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!
Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

VERMIETUNGEN

Architekt kauft Haus (1-5 Einheiten)
Raum Stuttgart, 0160 964 92551

Handwerker kauft Eigentumswoh-
nung v. privat. 0152-02802119

2-Zi.-Wohnung

S-Heslach 2-Zi.Whg. 58m², DU,
EBK, Gasetagenheizung, KM 680,- +
NK + 2 MM KT, Mitbenutzung vom
Garten, frei ab 1.4.26, die Wohnung
liegt verkehrsgünstig im Stuttgarter
Süden und zu den ÖPNV sind es ca.
5 Minuten Fußweg.
/ inge.rothermel@vodafone.de

Ihr Projekt in besten Händen!

Suche für Immobilienentwickler:
* Wohnanlagen * Wohnheime *Wohn-
undGeschäftshäuser * Büros * Einzel-
handel * Hotels * Grundstücke usw.
von 1Mio. bis 50Mio. Euro.Bitte alles
anbieten! Vielen Dank - Martin Dietz.

Anbieter-ID: 4383

Angestellte im Öffentl. Dienst
sucht helle 3-Zimmer-Whg mit
Balkon & Badewanne in S-Süd

Online-ID: 7022269

3-Zi.-Wohnung

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354
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fellbach. Der Fellbacher Gemeinderat hat 
2023 einen kommunalen Wärmeplan be-
schlossen, der die Wärmeversorgung bis 
2040 klimaneutral machen und die Vorgaben 
des Klimaschutz- und Klimawandelanpas-
sungsgesetzes Baden-Württemberg erfüllen 
soll. Aktuell laufen Machbarkeitsstudien für 
sechs Wärmenetzprüfgebiete, in denen 
untersucht wird, ob ein Wärmenetz tech-
nisch möglich und wirtschaftlich sinnvoll ist. 
Für die Wärmeerzeugung werden dabei ver-
schiedene Technologien wie Geothermie, 
Wärmepumpen, Biomasse und Solarthermie 
untersucht, berichtete Baubürgermeisterin 
Beatrice Soltys in der Gemeinderatssitzung 
im Dezember.

Der Wärmeplan besteht aus einer Be-
stands- und Potenzialanalyse, einem Ziel-
szenario und einer Wärmewende-Strategie. 

Er zeigt, dass viele Gebäude in Fellbach ener-
getisch sanierungsbedürftig sind und die 
Wärmeversorgung aktuell noch stark von 
fossilen Energieträgern abhängig ist. Die Er-
gebnisse der Machbarkeitsstudien werden in 
den kommenden Wochen erwartet und an-
schließend bei Bürgerinformationsveran-
staltungen vorgestellt. Die Nutzung von 
Flusswärme und Windkraft am Kappelberg 
wird wegen wirtschaftlicher beziehungswei-
se rechtlicher Hürden nicht weiterverfolgt.

Der Photovoltaik-Ausbau auf städtischen 
Liegenschaften wird auch im kommenden 
Jahr fortgesetzt. Künftig sollen zudem vor al-
lem private und gewerbliche Dachflächen 
sowie effiziente Heiztechnologien wie Wär-
mepumpen in den Fokus rücken.

Die Stadt setzt auf transparente Kommu-
nikation durch eine laufend aktualisierte 
Internetseite, den Newsletter >Klima & Mo-
bilität<, den engen Austausch mit den Stadt-
werken und Informationsveranstaltungen. 
Trotz begrenzter finanzieller Mittel, Flä-
chenknappheit und rechtlicher Vorgaben 
kommt die Umsetzung voran. Der Beitrag 
privater und gewerblicher Eigentümer gilt 

dabei als Schlüssel für eine erfolgreiche Wär-
mewende in Fellbach.

>Das ist eines der zentralsten Zukunfts-
themen unserer Stadt<, sagte Sara Schmalz-
ried (Grüne) im Gemeinderat. >Unser ge-
meinsames Ziel muss sein, dass fossile Ener-
gieträger Stück für Stück aus unserer Stadt 
verschwinden.< Jetzt komme es darauf an, 
die Menschen mitzunehmen. Ruth Lemaire 
(SPD) betonte, wie wichtig die Kommunika-
tion in diesem Bereich ist 3 unter anderem 
über Newsletter und die städtische Home-
page. Auch Franz Plappert (CDU) erklärte, 
dass besonderes Potenzial beim Endver-
braucher liege und jetzt Vertrauen und Ver-
lässlichkeit gefragt seien. Simone Lebherz 
(Die Stadtmacher Fellbacher) lobte Info-
abende wie den zur Wärmepumpe im No-
vember und hob hervor, wie wichtig es sei, 
leicht an Informationen zu den Möglichkei-
ten am eigenen Haus zu kommen. Bei der 
kommunalen Wärmeplanung handle es sich 
eher um einen Langstreckenlauf, sagte Mar-
tin Oettinger (FW/FD). Er selbst rechne frü-
hestens in fünf oder sechs Jahren mit Ergeb-
nissen.

Wärmeplanung: Fellbach stellt Weichen bis 2040
Die Klimaneutralität wird bis 
2040 geplant. Schwerpunkte 
liegen  bei Photovoltaik und 

Wärmepumpen.

Fellbach setzt in seiner Wärmeplanung auf Wärmepumpen und Photovoltaik. Foto: dpa/Silas Stein
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WWW.FIRSTJOB.SWMN-EVENTS.DE

Elektrotechniker bietet Montage
von Videoüberwachung,Sprechan-
lagen,Netzwerk,Haustechnik,Heiz-
körper-Steuerung,Schaltsysteme
u.a. Tel.0176/60367678,
Email lichtandton@ymail.com

2. Standbein für Steuerfachleute! 
Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 
www.steuerverbund.de/standbein  

Suche nur Fahrer Kl. BE
. 0163-73 00 803

Lackierer(m/w/d)fürKunstharzlackealsMi-
nijob.Kurzbewerbunganpersonal@hts.de ARBEITEN

IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der

Sachgebietsleitung Schriftgut-
management, Archivierung (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 15)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext (inkl.
Informationen zum Aufgabenbereich und dem konkreten
Anforderungsprofil) finden Sie unter
http://www.ltbw.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 02.03.2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
post@landtag-bw.de, www.landtag-bw.de

Wir sind ein weltweit erfolgreicher
Premium-Hersteller für
Wärmetauscher, Lu昀琀kühler
und Klimageräte. Unsere Kunden
schätzen die außerordentlich
hohe Zuverlässigkeit und die
gleichbleibend hohe Qualität
unserer innova琀椀ven Produkte.
Für unsere AbteilungWerkinstandhaltung suchen wir Sie als
dynamischen und durchsetzungsstarken

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
in Vollzeit.

Ihr Aufgabengebiet umfasst folgende Tä琀椀gkeiten:
• Durchführung von Fräsarbeiten an konven琀椀onellen und
NC Maschinen (Heidenheimsteuerung)

• Durchführung von Dreharbeiten an konven琀椀onellen Drehmaschinen
• Durchführung von Schleifarbeiten an der Flachschleifmaschine
• Wartung der Stanz- und Biegewerkzeuge

Was Sie mitbringen sollten:
• abgeschlossene Lehre als Zerspannungs- oder
Maschinenbaumechaniker bzw. vergleichbare Qualifika琀椀on
in einem Metallberuf aus Industrie und Handwerk

• Kenntnisse im Bereich Zerspannung
• Bereitscha昀琀 zu notwendiger Mehrarbeit
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie
Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
• interessante und vielsei琀椀ge Herausforderung in einem solide
aufgestellten Unternehmen mit überdurchschni琀琀lichem
Wachstumspotenzial

• langfris琀椀ge Festanstellung und die Chance, sich persönlich einzubringen
und beruflich weiterzuentwickeln

• angenehme Arbeitsatmosphäre in einem professionellen Team sowie
eine respektvolle und wertschätzende Unternehmenskultur

Wir bieten Ihnen herausfordernde Aufgaben, eine umfassende
Einarbeitung sowie ein partnerscha昀琀lich orien琀椀ertes Arbeitsklima.
Wenn Sie an unserem weiteren Erfolg maßgeblich teilnehmen wollen,
würden wir Sie gerne kennenlernen. Wir freuen uns auf
Ihre aussagefähige Bewerbung.

Walter Roller GmbH & Co
Lindenstrasse 27-31

70839 Gerlingen
Tel.: 07156 2001 -0

www.walterroller.de
bewerbungen@walterroller.de

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
ist zum 1. September 2026 ein

Ausbildungsplatz zur/zum
Kau昀昀rau/Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext
(inkl. Informationen zur Ausbildung und dem konkreten
Anforderungsprofil) finden Sie unter
http://www.ltbw.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 2. März 2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
jobs@landtag-bw.de, www.landtag-bw.de

Wo die Arbeit 
ruft: Stellen & 
Chancen im  
Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

STELLENANGEBOTE
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STELLENANGEBOTE

Für unsere Abteilung Zentrale Technische Dienste suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Betriebsstelle
in Kirchheim Sie als

Kaufmännischer
Sachbearbeiter
Wasserzählerprüfstelle
(m/w/d)
Die Stelle ist in Teilzeit zu besetzen (50%).

Das erwartet Sie: Einkauf und Verkauf von Wasserzählern
und Zubehör, Arbeiten im ERP-System, Prüfung von Wasser-
zählern auf unseren Prüfständen sowie die Durchführung der
Inventur.

Und darüber hinaus: Ein abwechslungsreicher, zukunfts-
sicherer Arbeitsplatz, Bezahlung nach dem Tarifvertrag für
Versorgungsbetriebe (TV-V), ein sympathisches Team, 昀氀exible
Arbeitszeiten bei 39 Wochenstunden, mobiles Arbeiten und
attraktive Zusatzleistungen wie die betriebliche Altersver-
sorgung des öffentlichen Dienstes (ZVK).

Nähere Informationen erhalten Sie
über den QR-Code oder unsere Website:
www.lw-online.de/karriere

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens
und das wertvollste Gut, das wir haben.
Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester
Qualität zur Verfügung steht, ist unsere
Mission. Die Landeswasserversorgung zählt zu
den größten Fernwasserversorgern in
Deutschland, verantwortlich für 3 Millionen
Menschen in Baden-Württemberg und in
einigen Gemeinden Bayerns.

Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

STELLEN- 

GESUCHE

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

Entrümpelprofis bieten Entsorgung
vom Dach bis zum Keller u. Um-
züge u. mehr. Tel. 01 57-35 70 10 13

Erf. Malermeister u. Bodenleger,
Komplettrenov., malen, lackieren,
verputzen, Fliesen, Böden aller Art
und mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

Gipser sucht Nebenbeschäftigung,
Innenrenovierung aller Art .
.0152 - 12074869

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Anstalt des öffentlichen Rechts –
Direktion Freiburg sucht für den Geschäftsbereich Facility Management an den
Arbeitsorten Karlsruhe, Freiburg, Stuttgart oder Ulm ab sofort unbefristet
eine/einen:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Umweltmanagement (w/m/d)
(EG 11 TVöD Bund/A 11 BBesG, Kennung FRFM0111)

Nutzen Sie die Möglichkeit einer Onlinebewerbung über die zentrale
Bewerbungsplattform auf www.interamt.de unter der Stellen-ID 1409085.

Ihre vollständige Bewerbung (insbesonderemit Lebenslauf und Zeugnissen) sollte
bis spätestens 8. März 2026 eingegangen sein bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Direktion Freiburg
Hauptstelle Organisation und Personal
Stefan-Meier-Straße 72 • 79104 Freiburg
Frau Hauert, +49 761 55770-108

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkoneetc.,.0152 - 12074869

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Assistenz der Geschäftsführung/Office
Management
Agentur für Medizinkommunikation in Bad Cannstatt sucht engagierte
Unterstützung. Weitere Informationen unter
https://www.medizinwelten-services.com/ueber-uns/jobs. Aussage-
kräftige Bewerbung an jobs@medizinwelten-services.com

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im  
Wochenblatt.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Heimat der  
Lokalmatadoren. 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  

anzeigen-stw@swm-network.de 
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Waiblingen. Waiblingen bekommt künstle-
rischen Zuwachs: Mit der Ausstellung >332 3 
Blick auf eine Stadt< präsentiert das Kultur-
haus Schwanen am Donnerstag, 19. Februar, 
um 19 Uhr Arbeiten des 20-jährigen Waiblin-
ger Kunststudenten Lenny Gränzer. Die Ver-
nissage findet im ersten Obergeschoss des 
Hauses statt, der Eintritt ist frei. Die Ausstel-
lung läuft vom 19. Februar bis Dienstag, 24. 
März.

Gezeigt werden Zeichnungen, die zwi-
schen persönlicher Erinnerung, genauer All-
tagsbeobachtung und spielerischer Über-
zeichnung pendeln. Gränzer arbeitet mit Tu-
sche und Feder, seine Linien führen durch 
vertraute Wege und Orte der Stadt. Entstan-
den ist eine Serie, die wie ein visuelles Tage-
buch wirkt: Waiblinger Schauplätze wie die 
Talaue, das Freibad oder Straßenzüge aus 
dem täglichen Leben verwandeln sich in de-
tailreiche Szenen voller Atmosphäre. Dabei 
verbinden sich Flächen, Schraffuren und 
Schattierungen mit einem karikaturisti-
schen, teils expressionistischen Stil. Manche 
Motive erinnern an Wimmelbilder, in denen 
sich immer neue Figuren, kleine Geschich-
ten und überraschende Details entdecken 
lassen. Nostalgie trifft hier auf Witz, Genau-
igkeit auf freie Interpretation.

Mit >332 3 Blick auf eine Stadt< rückt das 
Kulturhaus Schwanen bewusst junge künst-
lerische Positionen aus der Region in den 
Mittelpunkt. Lenny Gränzer, der derzeit im 
dritten Semester Kunst an der Universität 
Erfurt studiert, nimmt das Publikum mit auf 
eine Reise durch Waiblingen und zeigt dabei, 
wie Kunst zum Spiegel des Aufwachsens und 
Erwachsenwerdens werden kann.

Die Ausstellung ist montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet, samstags von 17 
bis 22 Uhr. Bei Veranstaltungen im Kultur-
haus ist die Ausstellung auch abends zu-
gänglich. Sonn- und feiertags bleibt sie ge-
schlossen, in den Schulferien können sich 
die Öffnungszeiten ändern. Weitere Infor-
mationen gibt es auf Instagram unter @len-
nygraenzer.

>332 3 Blick auf 
eine Stadt<

Der  20-jährige Waiblinger Kunststudent Len-
ny Gränzer gewährt andere Blicke auf eine 
Stadt. Foto: z

remshalden.  Der deutschlandweit tätige 
Wohnentwickler Instone Real Estate (>In-
stone<) mit Sitz in Essen hat ein 9168 Quad-
ratmeter  großes Grundstück auf der Grunba-
cher Höhe in Remshalden erworben. Vorge-
sehen ist die Entwicklung eines Wohnquar-
tiers mit 110 Wohneinheiten und einer Kita, 
das der lokalen Nachfrage nach Wohnraum 
Rechnung trägt. 

Die weiteren Planungsschritte erfolgen in 
enger Abstimmung mit der Gemeinde Rems-
halden. Mit dem Erwerb werden die städte-
baulichen Überlegungen für das Areal aufge-
griffen und gemeinsam mit der Gemeinde im 
Rahmen des laufenden Bebauungsplanver-
fahrens weiterentwickelt.

>Wir freuen uns, hier ein Quartier zu ent-
wickeln, das städtebaulich durchdacht ist 
und Wohnangebote für verschiedene Le-
benssituationen schafft 3 von kompakt bis 
hin zu familiengerechten Einheiten. Mit der 
vorgesehenen Kita und gemeinschaftlich 
nutzbaren Grünbereichen möchten wir 
spürbaren Mehrwert für die Nachbarschaft 
ermöglichen<, sagt Bianca Reinhardt Weith, 
Geschäftsführerin der Instone Real Estate 
Development GmbH. 

>Instone ist seit vielen Jahren in der Re-
gion aktiv und realisiert unter anderem in 
Schorndorf erfolgreich Wohnprojekte. Diese 
Erfahrung bringen wir in Remshalden ein, 
gemeinsam mit der Gemeinde und mit Blick 
auf lokale Bedürfnisse.<

Remshaldens Bürgermeister Reinhard 
Molt: >Wir begrüßen, dass mit Instone end-
lich ein erfahrener und verlässlicher Partner 
mit ausgewiesener Regionalexpertise die 
weitere Entwicklung gestalten wird. Die 
Konzeption des Quartiers konnten wir eng 
begleiten. Wir freuen uns, dass wir gemein-

sam einen wichtigen Beitrag leisten können, 
um das Wohnraumangebot in Remshalden 
verantwortungsvoll zu erweitern.<

Das geplante Quartier orientiert sich am 
bestehenden städtebaulichen Wettbewerbs-
ergebnis des Büros a+r Architekten. Der ak-
tuelle Planungsstand sieht mehrere Gebäu-
de in zwei Bauabschnitten vor, ergänzt um 
grüne Außenanlagen zum Verweilen. Vorge-
sehen ist außerdem ein Anteil geförderten 

Wohnraums sowie zeitgemäße Mobilitäts-
angebote, etwa Carsharing und Fahrradlö-
sungen. Nachhaltige Elemente wie eine 
energieeffiziente Bauweise, der Einsatz 
CO¢-reduzierten Betons und moderne Wär-
mepumpentechnik werden in der Planung 
berücksichtigt 3 von Energiestandards wie 
EH40 und einer QNG-Zertifizierung werden 
zukünftige Bewohner und Eigentümer profi-
tieren. 

Die Lage auf der Grunbacher Höhe ver-
bindet eine ruhige, gewachsene Umgebung 
mit schneller Anbindung an Stuttgart, Waib-
lingen und Schorndorf. Die S-Bahn-Station 
Grunbach ist in rund zehn Minuten erreich-
bar. Remshalden zeichnet sich durch ein fa-
milienorientiertes Umfeld, eine starke mit-
telständische Wirtschaftsstruktur sowie 
vielfältige Kultur und Vereinsangebote aus.

red

Wohnen auf der Grunbacher Höhe
Instone erwirbt für ein neues Wohnquartiert ein 9168 Quadratmeter großes Grundstück in  Remshalden auf der Grunbacher Höhe. Hier sollen 

nachhaltige   110 Wohneinheiten, geförderter Wohnraum und eine Kita entstehen. 

Instone plant ein neues Wohnquartier mit 110 Wohneinheiten in Remshalden. Foto: Benjaimin Beytekin

stuttgart/fellbach. Seit Kurzem werden 
einzelne Fahrten in den Zielanzeigen der 
Stadtbahnen der Stuttgarter Straßenbahnen 
AG (SSB) mit der Bezeichnung >U< ohne wei-
tere Liniennummer angezeigt. Es handelt 
sich dabei um Fahrten, die gar nicht oder nur 
teilweise auf regulären Linienwegen verlau-
fen. Dies sind zumeist sogenannte Ein- und 
Ausrückfahrten. Diese finden statt, wenn die 

Bahnen zum Einsatzbeginn erst einmal vom 
Betriebshof zur eigentlichen Starthaltestelle 
einer Linie fahren, um dann von dort den re-
gulären Linienweg zu bedienen. Umgekehrt 
ist es am Einsatzende einer Bahn, wenn sie in 
den Betriebshof zurückfährt. 

Die wichtigste Orientierung im Netz der 
SSB erfolgt über die Liniennummern mit 
ihren verlässlich beschriebenen Strecken. 
Hinzu kommt die Fahrtrichtung über das 
Fahrziel. Bislang waren auch Fahrten zu den 
Betriebshöfen mit einer Liniennummer ge-
kennzeichnet. Die tatsächliche Fahrt musste 

aber irgendwann den eigentlichen Linien-
weg verlassen. 

Mit der Umstellung auf die Linienbe-
zeichnung >U< ohne Ziffer wird deutlicher 
hervorgehoben, dass diese Fahrt keinem re-
gulären und bekannten Linienverlauf folgt. 
Das bedeutet umgekehrt, wer in ein Fahr-
zeug mit einer eindeutigen Liniennummer 
einsteigt, kann sich fortan darauf verlassen, 
dass diese Fahrt ausschließlich entlang der 
Linienführung und zu allen Haltestellen ent-
lang dieses Linienwegs erfolgt. Einzige Aus-
nahme sind Umleitungen bei separat kom-

munizierten Baumaßnahmen.
Die Stadtbahnen mit der Linienbezeich-

nung >U< können selbstverständlich von 
Fahrgästen genutzt werden. Zum >U< wird in 
der Anzeige am Fahrzeug immer auch das 
Fahrziel genannt. Damit sich die Fahrgäste 
besser orientieren können, werden auf den 
Anzeigern an den Haltestellen zudem bei 
Einfahrt des Zuges weitere Zwischenziele 
aufgeführt. Wenn der Linienverlauf zum Rei-
seziel passt, können sich dadurch besonders 
morgens und im Spätverkehr interessante 
zusätzliche Verbindungen ergeben. red

Mit nur einem >U< auch ans Ziel
Neue Zielbeschilderung bei den 
Stadtbahnen sorgt für Klarheit.

_Handwerker-Notdienst
Telefon 58 44 08
Freitag 16 – 20 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 – 20 Uhr

Eine Initiative der Fellbacher Handwerker und der Stadtwerke Fellbach GmbH

Sanitär- und Heizungshandwerk
Eberhard Bürkle GmbH
Bruckwiesenstr. 12, 70736 Fellbach
Telefon 0711 / 51 14 08

Edelmann GmbH & Co. KG
Sebastian-Bach-Str. 28, 70734 Fellbach
Telefon 0711/ 58 78 16

Hans Frey
Wilhelmstr. 7, 70734 Fellbach
Telefon 0711/ 57 57 36

Friz Sanitärtechnik
Fellbacher Str. 66, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 51 22 98

Dr.-Julius-Mayer-Str. 1, 70734 Fellbach
Telefon 0711/ 58 77 38

MergenthalerZerweck GmbH
Marie-Curie-Str. 7, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 58 62 02

Moosmann Haustechnik GmbH & Co. KG
Max-Eyth-Str. 11, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 51 11 10
www.moosmann-heizung.de
info@moosmann-heizung.de

Sanitär & Heizungstechnik GmbH
Maria-Merian-Str. 13, 70736 Fellbach
Telefon 0711 / 70 70 99 9-0
Telefon 0711/ 70 70 99 970

Rothwein Wärme & Wasser
Im Ruckgraben 2, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 95 19 37-0

Senn Sanitär- u. Heizungsservice
GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 4a, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 34 26 483
www.senn-sh.de

Ziegler GmbH & Co. KG
Bad-Heizung-Service
Voithstr. 16, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 51 12 14

Elektro Hutter
Inhaber: Tobias Fischer
Bruckstr. 64, 70734 Fellbach
Telefon 0711/ 51 28 19

ETS Elektrotechnik & Heizungsservice
Bruckwiesenweg 2, 70734 Fellbach

Handy 0173/ 30 40 880

Schmidt Elektroinstallationen GmbH
Ernst-Heinkel-Str. 8, 70734 Fellbach
Telefon 0711/ 46 94 22 01
Handy 0152 / 03 66 6976
schmidt.fellbach@gmail.com

Martin Sixt Elektroinstallationen
Wilhelm-Stähle-Straße 3, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 51 24 42

Elektro-Wollandt
Welzheimer Str. 2, 70736 Fellbach
Telefon 0711/ 51 32 73

Elektrohandwerk

Manfred Gwinner GmbH

P昀氀üger

Telefon 0711 / 54 04 53 15

Die 1. Dinner Show im Herzen Ludwigsburgs

26.2.-15.3.2026

www.reithaus-royale.de
Mit freundlicher Unterstützung von:

Jetzt Tickets

sichern!

Für Sie im Reithaus LB: Internationale Künstler und kulinarische Genussmomentemit

SPERLICH Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
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